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IHR WOCHENBLATT FÜR RÖDERMARK UND RODGAU

Einem Teil unserer Auflage
liegen Prospekte der
folgenden Firmen bei:

BEILAGENHINWEIS

Jahresausklang bei
den Kickers:
Florian Treske geht – und
ein harterWinter kommt
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„Viva Voce“ zu Gast
in Seligenstadt:
HeißeWeihnacht mit
denVokalkünstlern

>> Seite 10

Schwarz-Grün auf der Bremse
FreieWähler beklagen politischen Stillstand in Rödermark

RÖDERMARK (kö) – Sind
CDU und AL/Grüne, die im
Rödermärker Stadtparla-
ment seit 2011 als Koalition
den Ton angeben, im Vorfeld
der Bürgermeisterwahl im
Frühjahr 2019 vorrangig da-
mit beschäftigt, „ihre Kandi-
daten in Stellung zu brin-
gen“? Leidet die inhaltliche
Arbeit unter der Fixierung
auf das Personalkarussell?
Die FreienWähler (FW) stel-
len diese Fragen und beant-
worten sie auch umgehend
mit einem klaren „Ja“.

Es sei just so gekommen, wie es
die FW-Fraktion im Stadtparla-
ment schon vor geraumer Zeit
vorhergesagt habe. Die Ankün-
digung des im Februar 2017 wie-
dergewählten Bürgermeisters
Roland Kern (AL/Grüne), er
werde nur einen Teil seiner
sechsjährigen Amtszeit aus-
schöpfen und sich im Sommer
2019 in den Ruhestand verab-
schieden, habe „zu einer Läh-

mung der parlamentarischen
Aktivitäten“ bei CDU und AL ge-
führt.
Statt sich um die „reichlich ge-
gebenen Probleme Rödermarks“
zu kümmern, wetteiferten die
beiden Koalitionspartner um
den Posten des Verwaltungs-
chefs. Personal- statt Sachpolitik
stehe hoch im Kurs, schimpfen
FW-Pressesprecher Siegfried
Kupczok und dessen Mitstreiter.

Projekte dümpeln

Über ein halbes Jahr lang sei
vom schwarz-grünen Bündnis in
der Stadtverordneten-Versamm-
lung nichts Substanzielles in
Form eines Antrages präsentiert
worden. Gleichzeitig dümpelten
viele Projekte, die angeblich
wichtig seien und keinen Auf-
schub duldeten, ohne erkennba-
ren Fortschritt vor sich hin. Das,
so das Urteil im FW-Lager, sei
„überaus enttäuschend“, denn
schließlich habe die Koalition
doch einst den Anspruch gel-

tend gemacht, Rödermark zu ge-
stalten und weiterzuentwickeln.
An Projekten, die nicht in die
Gänge gebracht würden, herr-
sche leider kein Mangel. Vorran-
gig zu nennen, so Kupczok und
seine Kollegen, seien folgende
Stichworte: Erschließung neuer
Flächen für Gewerbe und Woh-
nungsbau, Ansiedlung eines
modernen Supermarkts, Stra-
ßensanierungen, Verkehrsent-
lastung für das Urberacher Zent-
rum, Verkürzung der Schran-
kenschließzeiten in Ober-Roden,
Entwicklung der Grünen Mitte
zu einem Naherholungsgebiet
(Stichwort: Stadtpark), Erweite-
rung der örtlichen Schulland-
schaft um ein Gymnasium...
So lasse sich all das aufsummie-
ren, was das CDU/AL-Bündnis
nicht anpacke, weil es offenkun-
dig mit anderen Dingen beschäf-
tigt sei. Lediglich mit einer üb-
len Blockadehaltung habe die
Koalition in jüngster Zeit für
Schlagzeilen gesorgt. Ein FW-
Antrag zum Thema „Gymna-

sium“ (die Dreieich-Zeitung be-
richtete) sei abgeschmettert
worden.
Doch siehe da: Just die Forde-
rung, ein Gymnasium möge den
„Schulstandort Rödermark“ auf-
werten, finde sich nunmehr im
Wahlprogramm des CDU-Bür-
germeister-Aspiranten Jörg Rot-
ter an vorderster Stelle.

Wahlempfehlung für Falk

Diese widersprüchliche Hal-
tung, so Kupczok und die FW-
Führungsriege, sei nicht nach-
vollziehbar. Apropos „Wahl“:
Ihre Präferenz im Hinblick auf
den Urnengang im Frühjahr
kommenden Jahres geben die
Freien Wähler unmissverständ-
lich zu erkennen. Zitat: „Es
bleibt die Hoffnung, dass mit
der Wahl des unabhängigen und
parteilosen Kandidaten Dr. Kars-
ten Falk zum neuen Bürgermeis-
ter endlich frischer Wind und
Aufbruchstimmung in Röder-
mark einkehren.“

Ein Ärgernis für viele Auto- und Radfahrer sowie Fußgänger im Ober-Rodener Ortskern: Die teilweise langen Schranken-
Schließzeiten, die geduldigesWarten erfordern und eine mitunter zähe Auflösung der Rückstaus zur Folge haben. Im Vor-
feld der Bürgermeisterwahl 2017 hatte der damalige CDU-Kandidat Carsten Helfmann, flankiert von der Bundestagsabge-
ordneten Patricia Lips, die Option „Eine Verkürzung der Schließzeiten ist möglich“mit Nachdruck betont. Gespräche mit
Verantwortlichen der Bahn AG hätten bestätigt, dass technische Umrüstungen machbar seien, hieß es damals. Von einem
Kostenvolumen von bis zu 500.000 Euro war die Rede. Doch nach der besagtenWahl, dieAmtsinhaber Roland Kern (AL/Grü-
ne) zu seinen Gunsten entschied, hat die schwarz-grüne Koalition im Stadtparlament das Thema nicht offensiv verfolgt.
Dies kritisieren die FreienWähler. Ganz grundsätzlich, so ihr Urteil, sei eine „Lähmung der parlamentarischen Aktivitäten“
bei CDU und AL festzustellen. Foto: Jordan

„Stille Zeit“ in der
Gallus-Kirche
Zur Ruhe kommen: Orgelklänge und Texte

RÖDERMARK (kö) – Seit 20 Jah-
ren gibt es nun schon die
Aktion „Stille Zeit“, eine Mi-
schung aus musikalischen Beiträ-
gen (zumeist Orgelklänge) und
Texten mit besinnlich-meditativer
Note. Ein Ökumene-Arbeitskreis
organisiert das Kontrastpro-
gramm zum hektisch-kommer-
ziellen Treiben in der Vorweih-
nachtszeit.
Eingeladen wird werktags in die
Sankt-Gallus-Kirche im Urbera-
cher Ortskern, um den Besuchern
dort mit der Melange „Konzert
und Lesung“ jeweils eine halbe
Stunde im Zeichen des Innehal-
tens und der Besinnung zu be-
scheren.

Nicht wenige Gäste, die bei der
„Stillen Zeit“ vorbeischauen, be-
kunden danach: „Ich wusste gar
nicht, dass es so etwas hier in Rö-
dermark gibt.“ Das berichten die
Organisatoren auch in diesem
Jahr, bei der Auflage mit der
Kennziffer 2018.
Sie bekräftigen deshalb ihr Ange-
bot, frei nach demMotto „einfach
mal vorbeikommen“. Gelegenheit
dazu besteht noch bis einschließ-
lich Freitag, 14. Dezember. Mon-
tags bis freitags wird in dem ka-
tholischen Gotteshaus an der Tra-
miner Straße jeweils von 17 bis
17.30 Uhr ein kleines Programm
geboten, fokussiert auf das Leit-
motiv „zur Ruhe kommen“.

RODGAU (kö) – Das Zellhäuser
Vokalensemble „Die Freunde“,
gebildet von 25 sangesfreudigen
Männern und Frauen, wird am
Sonntag (9.) zu einem Benefiz-
konzert in der Sankt-Nikolaus-
Kirche im Jügesheimer Ortskern
erwartet. Ab 17 Uhr möchte die
auf internationalen Bühnen
mehrfach ausgezeichnete For-
mation einige Kostproben ihrer
Fähigkeiten in Sachen „schöner
Klang“ zu Gehör bringen.
Der Erlös der Veranstaltung
kommt dem Projekt „Ein Hos-
piz für den Kreis Offenbach“
zugute. Wie mehrfach berich-
tet, treibt eine Stiftung das Vor-
haben auf einem Grundstück
neben dem Wasserturm in Jü-
gesheim voran. Schon bald soll
von der Planung zu konkreten
Taten geschritten werden. Für
just diese soziale Einrichtung
können die Konzertbesucher
spenden.

Benefizkonzert
für Hospizprojekt

Anleitung für Chöre
Neues Buch: „Mehrstimmiges Singen“

RODGAU (kö) – Der Musikleh-
rer und Chorleiter René Frank
hat kürzlich sein neues Buch
„Mehrstimmiges Singen“ im Tec-
tum-Verlag (Baden-Baden) ver-
öffentlicht. Das 112-seitige Werk
will „Wege zur Einführung der
Mehrstimmigkeit in Kinder- und
Jugendchören“ vermitteln.
Auch Gospel- und Popchöre –
beziehungsweise: deren Dirigen-
ten – können von den Tipps und
Handlungsempfehlungen des

Fachmannes profitieren. Dabei
betont Frank: Alles, was er im
Buch beschreibe, sei praxis-
erprobt. Mit dem Chor der
Georg-Büchner-Schule in Jüges-
heim wurde der Lehrstoff (viele
Übungen und über 20 Liedbei-
spiele aus der neueren Popmu-
sik) „durchgesungen“, bis hin
zum akustischen Feinschliff.
Das Buch kann im Fachhandel
unter der ISBN-Nummer 978-3-
8288-4223-6 geordert werden.

René Frank hat seine Tipps in der Georg-Büchner-Schule in
Rodgau einem Praxistest unterzogen. Foto: Tectum-Verlag

Elektro-Hausgeräte · Einbauküchen
stet ter- lagerverkauf.de
Wi

Tel: 0 61 02 - 81 59 53 0
SRGVEST.de>

Ihr Immobilienexperte in Neu-Isenburg

Sofort Bargeld bei Juwelier Rubin!
Goldankauf und Ankauf von Top Marken

Im Isenburg-Zentr
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NEUE POST Promi-Geflüster

Bitteres Tränen-Drama
Es sollte ein gemütlicher Abend

bei ihren Eltern Maria und Peter
werden
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Geh auf Kurs mit der DLRG!
Auch der Nachwuchs darf „ran“ ans Steuer,
denn wir bilden Dich zum Bootsführer aus.

Und das ist längst nicht alles, was Du bei der 
DLRG machen kannst!

DLRG Rheinland-Pfalz     http://rlp.dlrg.de

„Budenzauber“ allüberall: Märkte-Vielfalt in der Region
KREIS OFFENBACH (kö) – Jetzt funkeln sie
wieder, in warme rot-weiß-grüne Farbtöne
gehüllt, mit allerlei Deko-Objekten bestückt
und von Glühweinduft umweht: Die Rede ist
von Hütten und Ständen auf den zahlreichen
Adventsmärkten. Es gibt wohl kaum eine
Kommune im Rhein-Main-Gebiet, die bei
dieser Form von „Einstimmung aufs Fest“ im
Abseits steht und dem „Budenzauber“ die

kalte Schulter zeigt. Die Impression am
Stand der drei Damen (Foto)wurde zum Auf-
takt der diesjährigen Saison in Sprendlingen
eingefangen. Auf dem dortigen Lindenplatz
konnten die Freunde des Bummelvergnügens
einmal mehr eine kleine und überschaubare,
aber gleichwohl stimmungsvolle Kulisse ge-
nießen. Fortgesetzt wird der Reigen am zwei-
ten Adventswochenende: Dann steigen eini-

ge „Markt-Schwergewichte“ in die regionale
Konkurrenz der um Zuspruch buhlenden Bu-
dendörfer ein. Dreieichenhain und Heusen-
stamm empfehlen sich als Anlaufstationen.
Wer es ein paar Nummern kleiner mag, wird
beispielsweise auf dem Nikolausmarkt in Ur-
berach und beim vorweihnachtlichen Stell-
dichein an der Sankt-Matthias-Kirche in Nie-
der-Roden gut bedient. Foto: Jordan

Zweite Runde kann beginnen
Nach dem Auftakt am 1. Advent:Viele weitereWeihnachtsmärkte

KREIS OFFENBACH (jeh) –
Nach dem Auftakt am ver-
gangenenWochenende wird
der Reigen der Advents- und
Weihnachtsmärkte in der Re-
gion fortgesetzt.

• 2. Adventswochenende
Am Samstag (8.) von 15 bis 21
und am Sonntag (9.) von 15 bis
20 Uhr reiht sich Neu-Isenburg
mit dem Weihnachtsmarkt im
Alten Ort in die Budenmeile ein.
In Langen folgt (Freitag ab 17,
Samstag ab 15 und Sonntag ab
14 Uhr) Markt Nummer 2. Besu-
chermagnet, und das zum 40.
Mal, ist am Samstag von 15 bis
20.30 und am Sonntag von 14
bis 20 Uhr der Weihnachtsmarkt
in Dreieichenhain. Der Niko-
lausmarkt in Urberach bittet am
Samstag von 15 bis 22 Uhr und
am Sonntag von 14 bis 20 Uhr
zum Stelldichein auf den Häf-
nerplatz. Ebenfalls am Samstag
von 16 bis 22 Uhr und am Sonn-
tag von 15 bis 21 Uhr lockt der
Weihnachtsmarkt an der St.
Matthias-Kirche in Nieder-Ro-
den.

Heusenstamm erstrahlt am
Samstag von 15 bis 20 Uhr so-
wie am Sonntag von 14 bis 20
Uhr im Glanz der örtlichen Bu-
denmeile (Altstadt). Am Sams-
tag (8. Dezember) öffnet von 11
bis 16 Uhr die „Seligenstädter
Waldweihnacht“ mit zauberhaf-
tem Hüttenglanz rund um
Brehms Hütte im Stadtwald von
Seligenstadt. Rund um die St.
Markus-Kirche in Mühlheim
geht es am Samstag von 15 bis
21 Uhr und am Sonntag von 14
bis 19.30 Uhr munter zu. In
Mörfelden findet am Samstag
von 15 bis 21 Uhr und Sonntag
von 14 bis 20 Uhr ebenfalls ein
Weihnachtsmarkt im Altstadtbe-
reich statt.
• 3. Adventswochenende
In Dreieichenhain sorgt am
Samstag (15.) und am Sonntag
(16.) Ausgabe 2 des Weihnachts-
markts für Kurzweil im Schatten
der Burg – und zwar zu den Zei-
ten wie in der Vorwoche (Sams-
tag ab 15 und Sonntag ab 14
Uhr). Auch Egelsbach steht am
Samstag von 15.30 bis 21 Uhr
und am Sonntag von 15 bis 20.30

Uhr mit dem adventlichen Trei-
ben auf dem Hof der „Alten
Schule“ nicht abseits. An der
Waldkirche in Obertshausen öff-
nen die Stände am Samstag von
16 bis 21 und am Sonntag von 12
bis 20 Uhr. Am Samstag von 15
bis 20 Uhr wird auch im Rodgau-
er Stadtteil Hainhausen eine be-
schauliche Szenerie geboten.
• 4. Adventswochenende
Traditionell beschließt der Weih-
nachtsmarkt in Offenthal am 22.
und 23. Dezember den Reigen.
• Und außerdem...
Auch andernorts haben die tra-
ditionellen Weihnachtsmärkte
begonnen. In Offenbach kann
die Budenstadt vor dem Rathaus
bis zum 23. Dezember besucht
werden – und zwar jeweils von
11 bis 21 Uhr (freitags und sams-
tags eine Stunde länger), sonn-
tags von 13 bis 21 Uhr. Außer-
dem ist der Markt zwischen den
Jahren vom 27. bis 29. Dezem-
ber wieder von 11 bis 21 Uhr und
am 30. von 11 bis 19 Uhr geöff-
net.
Auf dem Römer in Frankfurt,
dem Paulsplatz und auf dem

Mainkai wartet das illustre Trei-
ben ebenfalls bis zum 22. De-
zember montags bis samstags
von 10 bis 21 Uhr sowie sonntags
von 11 bis 21 Uhr auf Gäste.
Darmstadt lockt bis zum 23. De-
zember mit seinem Markt rund
um das Schloss: montags bis
donnerstags von 10.30 bis 21
Uhr, freitags und samstags von
10.30 bis 22 Uhr sowie sonntags
von 11.30 bis 21 Uhr.
Noch bis zum 16. Dezember ent-
faltet der Adventsmarkt in Seli-
genstadt seine Anziehungskraft,
wenn rund 70 Stände zum Bum-
meln einladen. Werktags lockt
der Budenzauber immer von 15
bis 20 Uhr an den Main, sams-
tags haben die Stände von 10 bis
20 Uhr und sonntags von 12 bis
20 Uhr geöffnet. Hinzu kommt
von 17. bis 22. Dezember ein
kleiner Basar auf dem Freihof-
platz. Weihnachtliches Kunst-
handwerk wird außerdem am
zweiten Adventswochenende
(am Samstag von 13 bis 18 Uhr
und am Sonntag von 11 bis 18
Uhr) im Regio-Museum präsen-
tiert.

In der Dreieich-Zeitung inserieren ist günstiger als Sie denken!

Mit dem SOLO-LOS
dddder Bildungs-Chancen-
LLLotterie eröffnen sich
Ihnen zur Weihnachts-
zzzzeit doppelte Chancen:
SSSSie selber haben die Chance,
wwwwöchentlich bis zu 2.000.000 EUR* zu
ggggewinnen. Damit könnten Sie sich lang
ggggehegte Träume erfüllen, zum Beispiel
eeeein Traumhaus kaufen oder auf Traum-
rrrreise gehen. Sie stünden plötzlich vor
dddder Entscheidung, ob Sie ein Landhaus,
eeeein Loft oder ein Feriendomizil beziehen
wwwwollen. Oder dürften sich fragen, was
mmman nicht alles tun könnte, müsste man
nnnicht jeden Tag zur Arbeit gehen – mit
eeeeiner Rente von 7.500 EUR monatlich,
uuuund das 20 Jahre lang. Zugleich haben
SSSSie die Chance, mit Ihrem Los etwas
GGGGutes zu tun: 30 Prozent Ihres Spiel-
eeeeinsatzes fließen nämlich direkt in Bil-
ddddungsprojekte entlang der gesamten
BBBildungskette – von der frühkindlichen
EEErziehungggg bis zur Erwachsenenbildungggg.

So helfen Sie ganz ne---
benbei Menschen jeden

Alters dabei, dank Bildung
sich selber zu verwirklichen

und neue Ziele im Leben zu
erreichen.

Weitere Infos und Spielteilnahmeee
unter www.bildungslotterie.de/solo-los

Zur Weihnachtszeit für sich und andere Gutes tun

Wöchentlich 2.000.000 EUR
gewinnen und Bildung fördern

* Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kannnnn
süchtigggg machen. Infos und Hilfe unter www.bzgggga.de

AAAANNNNZZZZEEEEIIIIGGGGEEEE

   

Alle Jahre wieder kommt… die
FFFrage auf: Was schenke ich bloß
zzzzu Weihnachten? Wer Gold wählt,
wwwwird in funkelnde Augen blicken. Auf
dddder Online-Plattform www.heraeus-
ggggold.de lässt sich beim Edelmetall aus
ddddem Vollen „schürfen“. Wer bis zum
6666. Januar 2019 auf der Website den
AAAAktionscode Gold1 einlöst, erhält zu
sssseinen Barren gratis eine schmuckvol-
le Präsentbox dazu.
WWWWerthaltige Geldanlage

Ein Barren, ob z ei Gramm im
GGGGeschenk-Design oder einige Num-

mern größer: Gold hat physisch Be----
stand, ist nachhaltig wertbeständiggg
und landet daher häufig im Anlage----
portfolio der Deutschen. Auch beliebt:::
der Goldsparplan, der mitwächst. Einnn
ideales Präsent zur Geburt. Ebensoooo
gefragt: Silber-, Platin- und Palladium----
barren.
Bundesweit 14 Filialen

Bei heraeus-gold.de übernimmtttt
der bankenunabhängige Edelmetall----
händler Ophirum als Betreiber dessss
Online-Geschäfts und Vertrags----
partner der Kunden die Verkaufs----
abwicklung. Wählen können Kun----
den zwischen Lieferung, Einlage----
rung oder Abholung der Edelmetall----
produkte in einer der 14 Ophirum----
Filialen. Über heraeus-gold.de hi----
naus sind physische Heraeus Edel----
metallprodukte bei Banken unddd
Sparkassen sowie namhaften Edel----
mmmmeeeettttaaaallllllllhhhhäääännnnddddlllleeeerrrrnnnn eeeerrrrhhhhäääällllttttlllliiiicccchhhh...

GGGollllddddene GGGeschhhhenkkkke
HHHochwertigstes Edelmetall gibt es online bei
hhheraeus-gold.de – den Zwei-Gramm-Barren sogar
iiim funkelnden Präsent-Design

AAAANNNNZZZEEEIIIGGGGEEEE

Mit Cabela’s® The Hunt: Championship Edi-
tttion kehrt die Nummer 1 der Jagd-Adventures
zzzzurück. Durch realistische Jagdtechniken wie zum
BBBBeispiel das Anpirschen und
GGGGPS-Tracking wird das Jagen ei-
nnnnes gefährlichen Tieres zu einer
eeeechten Herausforderung. Dank
ddddes optionalen Controllers in
FFFForm eines Gewehres kann der
HHHHobbyjäger seine Spielerfah-
rrrrunggg noch realistischer gggestalten.

Bass Pro Shops® The Strike: Championshippp
Edition wurde für Anfänger sowie Angel---
veteranen entworfen und bringt den digitalennn

Anglern die 10 schöns---
ten Angelgebiete Nord---
amerikas nahe. Dank desss
optionalen Controllers innn
Form einer Angel kannnn
der Hobbyangler seineee
Spielerfahrung noch rea---
listischer gggestalten.

NNNIIINNNTTTEEENNNDDDOOOO SSSSWWWIIITTTCCCCHHH
TTTTHE HUNT UND THE STRIKE CHAMPIONSHIP EDITIONSSSS

AAAANNNNZZZZEEEEIIIIGGGGEEEE

JJJJeder Betroffene nimmt Tinnitus auf
eeeine andere Art und Weise wahr.
OOOhrgeräusche tauchen plötzlich auf.
WWWährend sie bei dem einen nach
kkkurzer Zeit wieder verschwinden, set-
zzzen sie sich bei dem anderen über
SSStunden, Tage oder Monate fest.
TTTinnitus kann unterschiedliche
AAAAuslöser haben:
OOOhrerkrankungen
KKKörperliche Ursachen
••• Erkrankungen der Halswirbel-
sssäule, Verspannungen im Nacken-
bbbereich oder der Wirbelsäulenmus-
kkkulatur
••• Bluthochdruck oder Durchblu-
tttungsstörungen
PPPsychische Auslöser
••• seelische Ursachen
••• Dauerstress oder belastende
EEEreignisse

Hilfe bei Tinnitus kommt
aus der Natur
Aus den Blättern des Ginkgo-Baumessss
wird ein wertvoller Extrakt gewonnen...
Binko® ist ein anerkanntes, pflanzlichessss
Arzneimittel, das als Wirkstoff einen Exxx----
trakt aus Ginkgo-biloba-Blättern enthält...
Binko® kann die Behandlung vonnn
Ohrgeräuschen (Tinnitus) unterstützen,,,
indem es die Durchblutung der feinennn
Gefäße des Innenohrs und des Gehirnssss
verbessert.

BBBiiiinkkkko bbbbeiiii llllääästiiiigen
OOOhrgeräuschen

BBBinko® 40 mg / 80 mg / 120 mg Filmtabletten, Wirkstoff: Ginkgo-biloba-Blätter-Trockenextrakt,,,
AAAAnwend.: Zur unterstützenden Behandlung von Ohrgeräuschen und bei Schwindel infolge von Durch---
bbblutungsstörungen oder altersbedingten Rückbildungsvorgängen. Enthält Lactose. Weitere Angaben s.
GGGebrauchsinformation. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sieeee
IIIhreeen Arzt ooodddeeer Appppoootheeekeeer... Klinggggeee Phaaarmaaa GGGmbbbH,,, 888333666000777 Hooolzkircccheeen
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Sandt Û TECH­ART
Industr iestraße 23
63920 Großheubach
Tel. 0 93 71/40 31­5
info@tech­art­sandt.de

Wir sind für Sie da:
Mo.­Mi. 9.30 ­ 18.30 Uhr
Do. 9.30 ­ 20.00 Uhr
Fr. 9.30 ­ 18.30 Uhr
Sa. 9.30 ­ 17.00 Uhr

Individuelle Traumküchen

www.tech­art­sandt.de

Perfekt geplant und realisiert

Besuchen Sie unsere Fach­
ausstellung in Großheubach.
Wir beraten Sie gerne!
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Aufrechter durchs Leben
gehen dank Bildung.
brot-fuer-die-welt.de/
bildung
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www.dmsg.de
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Kickers-Jahresausklang: Treske geht – und ein harter Winter kommt
OFFENBACH (kö) – „Servus Flo“: Vor der
Waldemar-Klein-Tribüne wurde Mittelstür-
mer Florian Treske am vergangenen Sonntag
von den Fans mit gebührendem Applaus ver-
abschiedet. Der 31-Jährige, der seit knapp
eineinhalb Jahren für den OFC am Ball ist,
beendet seine Profikarriere nach dem Aus-
klang des Fußballjahres 2018 vorzeitig, da
ihn gesundheitliche Probleme dazu zwingen.
Der Rücken und die Beine halten den rauen
Regionalliga-Anforderungen nicht länger
stand. Treskes leicht gekrümmte Haltung auf
dem Spielfeld lässt erahnen, mit welchen De-
fiziten er nun schon seit geraumer Zeit zu
kämpfen hat. Und dennoch: Nach seiner An-
kündigung, mit dem bezahlten Fußball als-

bald Schluss machen zu wollen, ist der ge-
bürtige Deggendorfer im OFC-Trikot noch-
mal richtig aufgeblüht.
Technisch gekonnt, raffiniert und effizient:
So schoss Treske die entscheidenden Tore
beim 1:0-Auswärtssieg in Elversberg und
beim jüngsten 2:1-Heimerfolg gegen Astoria
Walldorf. Würde er nun auch noch beim fi-
nalen Kick des Jahres am kommenden Sams-
tag (8.) bei der 2. Mannschaft des FSV Mainz
05 als Torschütze glänzen und zu einem wei-
teren Drei-Punkte-Erlebnis der Kickers bei-
tragen, so wäre dies die Krönung seiner be-
merkenswerten Abschieds-Trilogie.
Dass sich der Fokus auf dem Bieberer Berg
nach dem Auftritt in Mainz sehr schnell hin

zum leidigen Thema „Finanzen und Füh-
rungspersonal“ verschieben wird: Dazu be-
darf es keiner großen hellseherischen Fähig-
keiten. Die Probleme, die den Traditionsklub
rund um diese beiden Stichworte plagen,
sind groß. Beim Einnahmevolumen droht
(mal wieder) das gesteckte Saisonziel ver-
fehlt zu werden. Außerdem sind Vereinba-
rungen mit Gläubigern neu zu justieren. Das
Präsidentenamt ist seit dem Rücktritt von
Helmut Spahn (Anfang September) verwaist,
im Nachwuchsleistungszentrum gibt es
ebenfalls offene Baustellen... Und so fällt die
Vorhersage nicht schwer: Treske geht – und
ein harter Winter steht dem OFC bevor.

Foto: Jan Hübner

Mittwoch, 5. Dezember:
• von 16 bis 19 Uhr im Garderobenraum der Halle Urberach: im Repara-
tur-Café stehen ehrenamtliche Handwerker als Helfer bereit
Donnerstag, 6. Dezember:
• ab 17 Uhr im Familienzentrum, Alter Weg 63F, Jügesheim: im internatio-
nalen Lesecafé wird es vorweihnachtlich
Freitag, 7. Dezember:
• von 15 bis 17 Uhr in der Nell-Breuning-Schule, Kapellenstraße, Ober-Ro-
den:NBS-Weihnachtsmarkt
• ab 15 Uhr auf dem Gelände der Feuerwache, Kapellenstraße, Ober-Roden:
Kindernachmittag bei der Feuerwehr
• ab 18 Uhr im Dinjer-Hof, Pfarrgasse 7-9, in Ober-Roden: gemütlicher
Abend mit Bewirtung, organisiert von der Gruppe „Freunde im Dinjer-
Hof“, diesmal (der Jahreszeit entsprechend) mit Glühwein und winterli-
chem Eintopf
• ab 19.30 Uhr in der Gaststätte „Königlich Bayrische Stuben“, Bachgasse
24, in Urberach: der Bürgermeister-Kandidat Dr. Karsten Falk stellt
sich einer öffentlichen Diskussionsrunde; Schwerpunktthemen des Abends:
Verkehr, Bauen, Finanzen, Umwelt, Integration
Samstag, 8. Dezember:
• ab 19 Uhr in der Halle Urberach: Benefizkonzert zugunsten eines SOS-
Kinderdorfes in Weißrussland; Solisten (Gesang und Klavier) musizieren
unter der Überschrift „Mariinsky Theatre (St. Petersburg) trifft Bolschoi-Oper
(Minsk)“; Karten im Vorverkauf: Telefon (06074) 50117
Dienstag, 11. Dezember:
• ab 19.30 Uhr im Mehrzweckraum der Halle Urberach, Am Schellbusch 1:
Sitzung der Rödermärker Stadtverordneten-Versammlung
• ab 20 Uhr im Kino „Neue Lichtspiele“, Ober-Rodener Straße 42, in Urbe-
rach: gezeigt wird Rödermarks „Film des Monats Dezember“; die Wahl
fiel auf „Der Trafikant“, ein Drama (basierend auf dem gleichnamigen Best-
seller von Robert Seethaler) mit Bruno Ganz in einer der Hauptrollen
Donnerstag, 13. Dezember:
• ab 20 Uhr in der Gaststätte des Bürgerhauses in Dudenhofen: letzter
Radlertreff des Jahres 2018, organisiert vom ADFC Rodgau

TERMINE: „Integrationslotsen“:
19 neue Köpfe
Helfer sind in Rodgau und Seligenstadt aktiv

KREIS OFFENBACH (kö) –
Ab sofort werden in Rodgau
und Seligenstadt insgesamt 19
neue ehrenamtlich engagierte
Männer und Frauen die dort tä-
tigen Teams der „Integrations-
lotsen“ verstärken. Als „Brü-
ckenbauer zwischen den Kultu-
ren“ sollen sie zugewanderte
Familien begleiten und bei den
unterschiedlichsten Alltagsfra-
gen (Verständigung, Sitten und
Gebräuche, Bildungs- und Er-
ziehungssystem, Arbeitsleben
etc.) mit Rat und Tat zur Seite
stehen.
Im Rahmen einer dreimonati-
gen Schulung wurden die Frei-
willigen für ihre Aufgaben qua-
lifiziert. Kürzlich überreichten
die Ersten Stadträte von Rod-
gau und Seligenstadt, Michael
Schüßler und Michael
Gerheim, den angehenden
„Lotsen“ die Abschlusszertifi-
kate im Rahmen einer Feier-
stunde im Sozialzentrum in
Nieder-Roden. „Wir freuen
uns, dass sich einmal mehr

zahlreiche Bürger mit eigenem
Migrationshintergrund für die-
ses Engagement gemeldet ha-
ben. Sie bringen ihre interkul-
turellen Erfahrungen und um-
fassende Kenntnisse im Hin-
blick auf Integrationsabläufe in
die Arbeit ein. Das sind Kompe-
tenzen, die für die Begleitung
zugewanderter Menschen
enorm wichtig sind“, betonte
die Ehrenamtskoordinatorin
des Caritasverbandes Offen-
bach, Karin Effenberger.

Caritas koordiniert

Die Caritas organisiert und ko-
ordiniert den Einsatz der Weg-
weiser und Ratgeber in den bei-
den Kommunen.
Die neuen Alltagshelfer sind
zwischen 19 und 57 Jahre alt.
Zu den Herkunftsländern der
„Lotsen“ mit Migrationshinter-
grund zählen Afghanistan,
Syrien, Tunesien, Pakistan,
Iran, Irak, Äthiopien und die
Türkei.

Weiskircher Straße 1-3, 63110 Rodgau-Jügesheim,Tel.: 06106-3665
www.metzgerei-hiller.de

FIX- UND FERTIG GEBRATEN
Schwein

Auszubildende der Sparkasse Dieburg

Hier bist Du richtig.
Weil wir Dir eine abwechslungsreiche
und anspruchsvolle Ausbildung zur
Bankkauffrau/zum Bankkaufm

sparkasse-dieburg.de/ausbildung

Immer mehr Deutsche kaufen
WWWWeihnachtsgeschenke im Internet.
DDDas ist oft günstiger und beque-
mmmer. Doch Internet-Kriminelle ver-
ssssuchen, die allgemeine Kauflau-
nnne der Verbraucher für Phishing-
AAAAttacken zu nutzen. Die E-Mail-
SSSSicherheitsexperten von WEB.DE
uuund GMX raten zu erhöhter
VVVVorsicht. Phishing steht für das
AAAAngeln nach Passwörtern, Konto-
vvvverbindungen und anderen sen-
ssssiblen Daten. Die ausgeworfenen
KKKöder sind so genannte Phishing-
LLLinks und werden beispielsweise
ppper Mail versendet: Klickt man
aaaauf einen solchen Link, landet
mmman auf einer gefälschten Web-
ssssite, die den Homepages echter
UUUnternehmen wie Banken oder
BBBezahldiensten täuschend ähn-
lich sieht. Dort soll der Nutzer
bbbeispielsweise sein Passwort aktu-
aaaalisieren – und das greifen die
BBBetrüger dann ab. Vielfach wer-
dddden auch emotionale Mails von
vvvvermeintlichen Lottogewinnen und –
bbbesonders zu Weihnachten – gggge-

fälschte Spendenaufrufe versen---
det, um die Empfänger auf solcheee
Phishing-Seiten zu locken. Einnn
schlechtes Deutsch oder Schreib---
fehler können die Abzocker auf---
fliegen lassen. Wer so etwas be---
merkt, sollte die E-Mail sofort alsss
Spam markieren. Im Zweifel gilt:
Keine Links klicken, sondern dieee
Website des Absenders selbst immm
Browser eingeben.

OOOOh du fröhliche Phishing-Zeit

Foto: Mashka/Shutterstock.com////
GMX////WWWEB.DEEEE
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Dabei sein, wenn Familie und Freunde
üüüüber das Smartphone chatten, Fotos
ooooder Videos austauschen. Das muss
nnnicht kompliziert sein. Denn inzwischen
ggggibt es Handys, die speziell für die
äääälteren Generationen entwickelt wurden.
Emporia hat mit dem SMART.2 ein

HHHandy entwickelt, das ganz einfach ist
uuuund trotzdem alles kann: Es ist leicht
bbbedienbar, hat ein großes Display und
eeeeine robuste Hülle. Da können auch
uuuungeübte Handy-Nutzer nichts mehr
ffffalsch machen.
Das SMART.2 verfügt

zzzzudem über einen Not-
ffffallknopf und einen digi-
ttttalen Eingabestift. Dieser
ssssogenannte Stylus
ist praktisch, denn
ddddamit kann man
zzzzielgenau die rich-
ttttige Taste drücken
–––– auch wenn die
HHHände einmal zittern.
Doch Emporia hat

aaaauch die Lösungggg für Men-

schen, die schon ein eigenes Smart---
phone besitzen, es aber einfacher wol---
len. Mithilfe der sogenannten Mach---
Dein-Smartphone-einfach-App kann je---
des Android-Telefon leicht bedienbarrr
gemacht werden. Ein tolles Geschenkkk
beispielsweise für die Eltern oder Groß---
eltern. Und günstig dazu, denn die Apppp
kostet nur 11,90 Euro im App-Storeee
oder 24,95 Euro im Fachhandel inklusiveee
eines umfangreichen Trainingsbuches.
Weitere Informationen online unter:

www.emporia.de

EEEnddddlllliiiichhhhmallll eiiiin
einfaches Smartphone

Foto: gpointstudio/stock.adobe.com
emppporia Telecom GmbH & Co. KG ||| Industriezeile 36 ||| A-4020 Linz ||| Austriaaaa

ANZEIGE

Eine positive Wirkung auf die
DDDDarmflora wird vor allem den Pro-
bbbbiotika zugeschrieben. Diese „er-
wwwwünschten“ Darmbewohner hem-
mmmmen das Wachstum krankmachender
BBBBakterien und erschweren ihnen das
AAAAnhaften an der Darmschleimhaut.
Das neue Darm-Care Biotic Reiz-

ddddarm zur diätetischen Behandlung
vvvvon Reizdarmsyndrom enthält eine
bbbbesondere Kombination aus aktiven
MMMMilchsäurebakterien, deren Wirkung

in einer klinischen Studie (Mezza---
salma et al. 2016) bestätigt wurde...
Zusätzlich werden spezielle Ballast----
stoffe verwendet, die den nützlich---
en Milchsäurekulturen als Nahrungggg
dienen und für eine bessere Vermeh---
rung derselben sorgen. Die Einnah---
me ist denkbar einfach: Das Pulverrrr
eines Beutels wird in 150 ml Wasserrrr
eingerührt und zu oder zwischen dennnn
Mahlzeiten getrunken. Weitere Infossss
findenSieauf: www.salus.de.

DDDarmflora imGleichgewicht ANZEIGEEE
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Hier schreiben Sie –
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Sie wollen Ihren Verein, eine Initiative oder Ihre
Heimatgemeinde ins rechte Licht rücken?
Dann werden Sie zum Berichterstatter.
Einfach anmelden, Text schreiben,
Bilder hochladen und für eine
Veröffentlichung in den VRM
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vrm-lokal.de
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„Überflieger“ Sam Hoddersen bester Torschütze beim ersten HSG-Auswärtssieg
RODGAU (hsa) – Die Drittliga-Handballer
der HSG Rodgau Nieder-Roden haben am
vergangenen Samstag im letzten Auswärts-
spiel der Hinrunde ihren ersten Sieg in geg-
nerischer Halle in dieser Saison landen kön-
nen. Dass die lange Durststrecke der „Bag-
gerseepiraten“ in der Fremde ausgerechnet
beim Tabellenzweiten GSV Eintracht Bauna-
tal enden würde, war nicht unbedingt zu er-
warten gewesen, hatten die Nordhessen bis
dato doch nur gegen den TV Gelnhausen ein
Heimspiel verloren.
Doch die Schützlinge von Trainer Jan Red-
mann machten zu Beginn der Partie in Bau-
natal deutlich, dass sie sich diesmal nicht
mit der (unerquicklichen) Rolle des Punkte-
lieferanten zufriedengeben wollten: Nach
zehn Spielminuten lagen sie nämlich mit 4:2
in Front. Danach aber kamen die Gastgeber
immer besser in die Gänge und führten zur
Pause 11:9.
Auch nach demWechsel blieb das Heimteam
zunächst spielbestimmend und setzte sich
auf 16:12 (40.) ab. Doch dann rissen die

„jungen Wilden“ der personell gebeutelten
HSG (der angeschlagene Top-Torjäger Timo
Kaiser betrat nur für drei Siebenmeter das
Parkett, Philipp Keller und Philippe Kohl-
strung verletzten sich im ersten Durchgang
und konnten in Hälfte zwei nicht mehr ein-
gesetzt werden) das Ruder herum: Sam Hod-
dersen (Foto) erzielte in den letzten 20 Mi-
nuten fünf seiner insgesamt acht Treffer, wo-
mit der Linksaußen wie schon in der Vorwo-
che beim 32:27-Erfolg über den TV Germa-
nia Großsachsen (als ihm ebenfalls acht „Bu-
den“ gelangen) bester Schütze seines Teams
war, und Johannes von der Au – bislang eher
als kompromissloser Abwehrrecke denn als
Vollstrecker bekannt – sorgte nach dem
22:22-Zwischenstand dreieinhalb Minuten
vor dem Ende mit drei Treffern für die Ent-
scheidung zugunsten der „Redmänner“ und
machte den unerwarteten 25:23-Triumph
perfekt.
Damit stehen die „Baggerseepiraten“ augen-
blicklich mit 17:11 Punkten auf Rang 6 der
3. Liga Ost – und weisen nur noch zwei Zäh-

ler Rückstand auf den Tabellenzweiten Bau-
natal auf. Zwei weitere Pluspunkte wollen
sich die Mannen um Kapitän Marco Rhein
zum Abschluss der Hinrunde auf ihr Konto
schaufeln, wenn sie am Freitag (7.) ab 20
Uhr in der Sporthalle an der Wiesbadener
Straße den TV Gelnhausen zum Derby emp-
fangen.
Gegen das punktgleiche Team aus der Bar-
barossastadt möchten die Redmann-Schütz-
linge jedoch nicht nur siegen, um ihre bis-
lang makellose Heimbilanz (sieben Siege in
sieben Spielen) auszubauen, sondern weil
sie aus der vorigen Spielzeit auch noch eine
Rechnung mit den eher ungeliebten Nach-
barn offen haben: Da unterlagen die HSG-
Cracks im letzten Saisonspiel vor eigenem
Publikum Gelnhausen mit 31:36 und fielen
dadurch nicht nur im Abschlussklassement
auf Platz 4 zurück, sondern verpassten auch
einen neuen Punkterekord in der Drittklas-
sigkeit. Man sieht also: Für genug Brisanz ist
in diesem Derby also definitiv gesorgt!

Foto: HSG/Kleinsorge

Bald Swing im Capitol
Jessy Lehr organisiert Umzug und denkt über 2019 hinaus

DIETZENBACH (kö) – In der
urigen Musikkneipe „Hügel-
eck“ in der Dietzenbacher
Altstadt kam die Veranstal-
tungsreihe „Swing und
mehr“ einst auf Touren – und
sie rollt und rollt und rollt...
Könnte man inAnlehnung an
eine berühmte Autowerbung
„made inWolfsburg“ sagen.
Mittlerweile sind 130 Konzer-
te im Laufe von elf Jahren
über die Bühne gegangen.

Im schmucken Wintergarten na-
mens „ARTrium“ im Gewerbege-
biet an der Waldstraße fand die
Serie nach ihren Kinder- und Ju-
gendtagen ein neues Zuhause.
Sie etablierte sich dort endgültig
als beliebtes Podium für Musik
unter professionellen Vorzei-
chen. Musik, die freilich in einem
lockeren Rahmen, fernab von
steifen Konventionen, präsentiert
wird.
Nun kündigt Manfred „Jessy“
Lehr, der das Klang-Vergnügen
einst gemeinsam mit der im
Herbst 2016 verstorbenen Moni-

ka Reichenbach aus der Taufe ge-
hoben hatte, erneut einen Orts-
wechsel an. Ab 2019 wird im Ca-
pitol am Europaplatz geswingt
und gejazzt.

Option für die Zukunft

Warum der Umzug ins Zentrum
der Dietzenbacher Neustadt?
„Ich bin mittlerweile 72 Jahre alt
und muss an die Zeit denken, in
der ich das Ganze nicht mehr or-
ganisieren kann“, erläutert Lehr.
Die Kooperation mit dem Kultur-
management und den Saaltech-
nikern der Stadt, die nunmehr
vereinbart worden sei, eröffne
zumindet eine Option für die Zu-
kunft.
Die Kommune könnte den Klas-
siker in ihrer Vorzeige-Spielstätte
neben dem Rathaus eines Tages
in eigener Regie fortführen. Die
Voraussetzungen dafür seien
jedenfalls prima, findet Lehr. Er
zählt auf: ein treues Stammpub-
likum, ein gutes Netzwerk mit
profilierten Künstlern und ein be-
kannter Veranstaltungstitel, der

sich über die Jahre hinweg zu
einer Art Markenzeichen entwi-
ckelt habe – all diese Dinge seien
vorhanden.
„Komplett durchgebucht“
Gleichwohl ist das Szenario „Jes-
sy in Swing-Rente“ vorerst noch
kein Thema. Im Gegenteil: Für
das kommende Jahr hat der
Strippenzieher das Programm be-
reits „komplett durchgebucht“.
Mit einem Auftritt der rund 20-
köpfigen „Magic Sound Big
Band“ aus Griesheim bei Darm-
stadt wird am Sonntag, 6. Janu-
ar 2019, der Auftakt im Capitol
gemacht.
Von 12 bis 14.30 Uhr soll unter
dem Motto „Kings of Swing“ den
Ikonen des Genres gehuldigt
werden. Auf Titel von Glenn Mil-
ler, Benny Goodmann und Count
Basie sowie Lieder von Ella Fitz-
gerald darf sich das Publikum
freuen. Neuer Veranstaltungsort,
altbekannter Preis: Zehn Euro
pro Eintrittskarte werden ver-
langt. Die Tickets sind aus-
schließlich an der Tageskasse er-
hältlich.

Besuchen Sie uns auf
www.facebook.de/dreieichzeitung

n Neuanlagen rund ums Haus
n Pflasterarbeiten
n Natursteinpflaster
n Terrassenarbeiten
n Baumfällarbeiten
n Hecken schneiden
n M

Elektro Kohl Lagerverkauf
Haushalts-Großgeräte
bis zu 50% billiger als die
Herstellerempfehlung!
A- und B-Ware führender
Hersteller.

Einzelstücke/Restposten bis zu 70% reduziert!

Rödermark-Waldacker · Hauptstraße 29
Tel. 0 60 74 - 9 86 57

Mo.-Fr. 10.00- 12.30 Uhr u. 14.30- 18.30 Uhr, Sa. 10.00-13.00 Uhr
www.elektrokohl.com · E-Mail:info@elektrokohl.com
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SAT-TV über ASTRA:
die Fernsehversorgung der Zukunft
Ob Bestand, Modernisie-
rung oder Neubau – an die
Medienversorgung werden
beständig höhere Anforde-
rungen gestellt. So benötigen
Ultra HD sowie die aktuelle
8K Technologie und die
zunehmende Digitalisierung
immer leistungsstärkere Lö-
sungen wie eine optische
SAT-Anlage mit Glasfaser-
hausnetz.

Breitbandengpässe bei
Kabel und Internet.
Optische SAT-Anlagen bedeu-

ten eine zukunftsfähige TV-
Versorgung via ASTRA: Haus-
halte mit Satellitenfernsehen
empfangen dank SAT-Verteiler
digital und sind damit für die
heute modernste TV-Techno-
logie, HD-TV und Ultra HD,
bestens gerüstet. Und nicht zu
vergessen: Auch wenn HD-TV
und Ultra HD aktuell „State of
theArt“ bezüglich Bildauflösung
sind, werden auch in Zukunft
wieder neue Formate mit noch
höheren Auflösungen auf den
Markt drängen – wie zum Bei-
spiel 8K, für das bereits dieses
Jahr die ersten TV-Geräte er-
scheinen. Während bei anderen
Übertragungswegen jedoch
schon heute Breitbandengpässe
zu erwarten sind, kann Satellit
auch zukünftig den steigenden
Anforderungen an die Leis-
tungsfähigkeit der Hausnetze als
einziger Übertragungsweg voll
gerecht werden.
Darüber hinaus bietet die

Glasfaserverkabelung einen ent-

scheidenden Vorteil: Sie ist leis-
tungsstark und schnell genug für
sämtliche digitalen Datenüber-
tragungen. Damit können alle
Nutzer ebenfalls superschnelles
Internet erleben.
Mit ASTRA: bis zu 60

Prozent weniger
Kosten und Steigerung

des Wohnwerts.
Damit die Medienversorgung

der Haushalte mit den technolo-
gischen Entwicklungen Schritt
halten kann, müssen Vermieter
und Hausbesitzer in ihr Hausnetz
investieren. Hier bietet eine

Lösung über Satellit und Glas-
faser große Vorteile: Schon eine
Antenne ermöglicht die Versor-
gung von bis zu 10.000
Wohneinheiten in verschiedenen
Häusern über große Entfernun-
gen – ohne Signal- und Quali-
tätsverlust. Und das zu einem
vernünftigen Preis. Denn bei
einer Glasfaserlösung kann die
vorhandene Infrastruktur genutzt
werden. Da sich das schlanke
Kabel problemlos in vorhandene
Leerrohre oder Kabelrohre ein-
ziehen lässt, sind hier keine wei-
teren kostenintensiven Arbeiten
notwendig. Zudem sind die

Investitionen für Wärmedäm-
mung und Feuerschutz der
Verkabelung deutlich geringer
als bei Koaxial

Hohe
Mieterzufriedenheit.
Da die digitale Medienversor-

gung über Satellit nahezu stö-
rungsfrei und auch kostengüns-
tig ist, steigt die Zufriedenheit
der Hausbewohner. Nicht nur
wird der Empfang fast aller
deutschsprachigen und vieler
internationaler Sender (TV und
Radio) sichergestellt, die Be-
wohner profitieren auch von der
Qualität – zum Beispiel bei Ultra
HD Fernsehen.
Premium-Angebote, zum

Beispiel von Sky oder HD+,
können ebenfalls empfangen
werden.

Vorurteil
Störanfälligkeit.

Noch immer herrschen Vorur-
teile bezüglich SAT-Anlagen.
So wird gerne das berühmte
„Schneetreiben“ auf dem Bild-
schirm als Argument gegen SAT-
TV ins Feld geführt. Diesen
Effekt gibt es jedoch nur bei
unsachgemäß verbauten Anla-
gen. Er tritt sonst nicht auf. Und:
Auch beim Kabelempfang steht
am Anfang der Programmemp-
fang über Satellit, ehe das Signal
in die Kabelnetze eingespeist
wird.
Leistungsfähiger, wirtschaft-

licher und bereit für die Zukunft
– drei Argumente, die eindeu-
tiger nicht zeigen können:
Der ASTRA Satellit ist die bes-
te Wahl für die Medienversor-
gung.
Weitere Informationen finden

Sie unter: wowi.astra.de
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wünscht Ihnen Flamme Möbel Frankfurt!

KÜ H N & MÖBEL

bis zubis zu

KÜCHEN & MÖBEL

bis zubis zu

KÜCHEN & MÖBEL

bis zu

KÜCHEN & MÖBEL
70%70%70%70%70%

bis zu



Entdecken Erleben Genießen
- Anzeige -

Besuchen Sie uns auf
www.facebook.de/dreieichzeitung

In unserer Zeitung inserieren
ist günstiger als Sie denken!

Ruhe undWohlbefinden
Wellnessgutscheine zum Fest verschenken

(lps/Jk) – Stress ist für vie-
le Menschen heutzutage
alltäglicher Begleiter, und
das ist auch wenig verwun-
derlich: Manche sind tag-
ein, tagaus damit beschäf-
tigt, Beruf und Kinder unter
einen Hut zu bringen, ande-
re kümmern sich quasi
nebenbei um pflegebedürf-
tige Eltern, und wiederum
andere haben zur normalen
Arbeitszeit noch ein Fern-
studium oder eine sonstige
Fortbildung aufgenommen.

Kein Wunder, dass viele da
nicht mehr viel Zeit haben,
sich selbst etwas Gutes zu tun
und nur noch durch den Tag
hetzen – und umso schöner,
wenn man dann einen ent-
sprechenden Gutschein
unterm Weihnachtsbaum fin-
det.
Bei einem Ausflug in das Ther-
malbad, die Sauna oder das
Spa kann man die Sorgen und
die Hektik des Alltags hinter
sich lassen und im Hier und
Jetzt ankommen. Körper und
Geist profitieren gleicherma-
ßen von entsprechenden Be-
handlungen, und darüber hi-

naus kann man sich noch zu-
sätzliche Leistungen dazubu-
chen wie eine Ganzkörper-
massage vom Profi, eine kos-
metische Behandlung oder
eine Pediküre. Besonders
schön ist eine solche Auszeit
vom Alltag natürlich in Beglei-
tung netter Menschen, denn
was gibt es Schöneres als ge-
meinsam die Seele baumeln
zu lassen, im Thermalbad ein
paar Bahnen zu ziehen und es
sich danach auf der Liegewie-
se bequem zu machen? Idea-

lerweise schenkt man also
gleich einen Gutschein für
zwei Personen oder, wenn
man der Person ausreichend
nahesteht, weil es sich um die
eigene Schwester oder den
Freund handelt, man stellt sich
selbst als Begleitung zur Ver-
fügung. Über entsprechende
Tarife und Gutscheine infor-
mieren die Einrichtungen in
der Regel auf der Homepage,
man kann sich natürlich aber
auch direkt vor Ort oder telefo-
nisch beraten lassen.

Im Whirlpool entspannen für den besonderen Wohlfühlef-
fekt. Foto: contrastwerkstatt - Fotolia

Birkenhof-Brennerei GmbH · 57647 Nistertal · besuch@birkenhof-brennerei.de
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In Cognacfässern von ausgewählter
Qualität reift diese erstklassige Reihe
harmonisch abgestimmter Destillate auf
BBBBasis traditioneller Obst
unserem Warehouse heran

st
tsorten in
n.

G R Ö S S T E AU S WA H L
I M R H E I N - M A I N - G E B I E T !

BESONDERE TAGE IM
LEBEN VERDIENEN
EIN BESONDERES OUTFIT
Das Kids Fashion Center im Herzen von
Leidersbach, bietet auf einer Verkaufs-
fläche von 600m2 eine besonders große
Auswahl an Mode für Boys und Girls jeder
Altersgruppe:

Schon für Babys und Kleinkinder findet man
hier süße Outfits ab Größe 50.

Die Angebotspalette für Schüler und Tee-
ner reicht von Jacken, Jeans und sportlichen
Oberteilen bis hin zu Festtagsmode für An-
lässe wie Kommunion, Firmung , Konfirmati-
on, Abschlussbälle, Hochzeiten usw.

Sowohl für Kommunion als auch für Kon-
firmation ist das K.F.C. einer der größten
Anbieter in Deutschland. Die Festtagsabtei-
lung lässt keine Wünsche offen: Hier findet
garantiert jeder „sein“ Outfit, ob klassisch
oder sportlich, das Angebot an verschie-
denen Qualitäten, Styles und Farben ist
riesengroß.

Abgerundet wird das Sortiment durch
Nacht- und Unterwäsche, Strumpfwaren,
viele saisonale und festliche Accessoires
und eine kleine Trachten-Ecke. Ganz neu:
Noch mehr Auswahl an Schuhen.

Geschultes Fachpersonal steht für die persönliche Beratung zur Verfügung ,
bei Bedarf kann der kostenlose Änderungsservice in Anspruch genom-
men werden. Jeder Einkauf mit Kundenkarte wird mit einem Rabatt von
3% belohnt.

GRÖSSTES FACHGESCHÄFT FÜR BABY, KIDS & TEENS IM
RHEIN-MAIN GEBIET – EIN BESUCH LOHNT SICH IMMER.

KIDS-FASHION

Wenn Sie Ihren Lieben
Weihnachten vergolden.

Egal ob Sie sich für Münzen oder
Barren entscheiden, mit Gold
machen Sie gerade jetzt ein ganz
bes

frankfurter-sparkasse.de/gold
Seit 1822. Wenn’s um Geld geht.

Geschenke erhältlich an den Kinokassen und unter www.kinopolis.de

KINOPOLIS Hanau | Am Steinhei

Filmreife
Geschenke -Vielfalt

26,90€ 10,90€ 32,90€

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr · Sa. 10 - 15 Uhr

KIDS-FASHION-CENTER (ORTH-BEKLEIDUNG GMBH)
Kolpingstraße 5 · 63849 Leidersbach · Tel.: 06028/97061
www.kid s-fashion-center.de

FESTE SCHÖNER FEIERN –
BEI UNS F



WEITERE LöWER-GäRTNEREIEN:
GOLDBACH » Direkt an der A3, AB-Ost
MöMLINGEN » Direkt an der B426
ROSSDORF » Direkt an der B38

www.gaertnerei-loewer.de

HANAU
» Gewerbegebiet Hanau-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR | Oderstraße 1
Tel. 06181 / 180 50-0 | hanau@gaertnerei-loewer.de
Montag–Samstag 09:00–19:00 Uhr
Sonntag geschlossen

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer | Dudenhöfer Strasse 60
Tel. 06182 / 290861 | seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Montag–Samstag 09:00–18:30 Uhr
Sonntag geschlossen

HOLZ-WINDLICHT

STüCK

9,99
STüCK

0,49

FESTLICH!
LASS DEN ADVENT JETZT
WUNDERSCHöN BLüHEN.

VERKAUF
AB SOFORT!

Frei von Biozid, Pestizid und Kunst-
dünger. Ideal fürs Fest, für deine
Gesundheit und die Umwelt.

WEIHNACHTSBäUME
BIO-

mit Glaseinsatz und Kerze | verschiedene
Motive | ca. 13 x 15 cm

JUTE-BEUTEL
verschiedene Farben | ca. 25x25 cm

3 STüCK

6€
10 STüCK

3,90

WEIHNACHTSSTERN
DEKORIERTER

mit Übertopf und Deko |
ca. Ø 25–30 cm

KOMPLETT

6,99

ADVENTSKALENDER
LöWERS

Ab sofort in deiner Löwer Gärtnerei
erhältlich. TIPP: Aktion auch im Web!
Täglich nachsehen und keine Aktion
verpassen: www.gaertnerei-loewer.de

5-MAL IN IHRER NäHE

Prächtige Pflanzen von Löwer bereiten gerade in der dunklen Jahreszeit
helle Freude. Wähle jetzt aus unserer großen Vielfalt dekorierte Pflanzen,
Weihnachtssterne in vielen Farben und Größen, wunderschöne Christrosen für
dein Zuhause oder als Geschenkidee. Auch unser Geschenkgutschein kommt in
der Weihnachtszeit sehr gut an – einfach online bestellen.
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DO 6. DEZEMBER
LANGEN
• Neue Stadthalle: HG Butzko –
echt jetzt?!, 20,80 Euro, 20 Uhr
GROSS-UMSTADT
• Stadthalle: Theater Liberi: Die
Schöne und das Biest, ab 20 Euro,
16 Uhr
DARMSTADT
• Agora am Ostbahnhof: Bernd
Lafrenz präsentiert Hamlet, 15
Euro, 20 Uhr
• halbNeun Theater: Carsten Hö-
fer: Weihnachtsversteher, 19,70
Euro, 20.30 Uhr
• Jagdhofkeller: Mariannes Chan-
sonabend, Reservierung: www.
jagdhofkeller.com, 20 Uhr
• Residenzschloss, Künstlerkel-
ler: Reinhard Remfort: Methodisch
korrektes Biertrinken, 19.30 Uhr
• Staatstheater, GH: Aus Tradition
anders – Das Lilienmusical, 19.30
Uhr, KH: Das weiße Band, 19.30
Uhr
• West Side Theatre:Martin Lejeu-
ne4 – Tribute to Grant Green, 20
Uhr
FRANKFURT
• Alte Oper, MS: Kammerorchester
der Neuen Philharmonie Hamburg
- Vivaldi, Mozart, Brahms..., ab 35
Euro, 17 Uhr; GS: Sydney Sympho-
ny Orchestra - Bernstein, MacMil-
lan, Prokofjew, ab 35 Euro, 20 Uhr
• Batschkapp: Kadavar, Mother´s
Cake, Wedge, 24 Euro, 20 Uhr
• Brotfabrik: Lukas Uecker, 20 Uhr
• Dreikönigskeller: Clean live, 20
Uhr
• Festhalle: Pilsen Philharmonic
Orchestra, Chöre, Kaitlyn Lusk,
Sopran: Der Herr der Ringe – Die
zwei Türme, ab 42,50 Euro, 19 Uhr
• Galli Theater: Congusto Impro-
Show, 12 Euro, 19.30 Uhr
• Haus am Dom: Der Dreißigjähri-
ge Krieg: Als Deutschland in Flam-
men stand, mit Dr. Christian Pant-
le, 5 Euro, 19.30 Uhr
• hr-Sendesaal: Beethovens Welt,
Duo Tal & Groethusen, hr-Sinfonie-
orchester, ab 20 Euro, 20 Uhr, HF-
Studio II: Kathrine Windfeld –
Fresh Sound New Talent, 20 Uhr
• Jazzkeller: Bob Degen Quartett,
21 Uhr
• Die Käs: Philip Simon: Meisen-
horst, 26 Euro, 20 Uhr
• Die Fabrik: Clemens Kuratle:
Murmullo, 15 Euro, 20 Uhr
• Mousonturm: Nature Theater of
Oklahoma & EnKnapGroup: The
Pursuit of Happiness, 20 Uhr

• Nachtleben: Mic Donet, 22 Euro,
20 Uhr
• Neues Theater Höchst: Luise
Kinseher: Mamma Mia Bavaria, 20
Uhr
• Oper: I Puritani, ab 15 Euro, 19
Uhr
• Orange Peel: Swingin’ Jazz
Night, 20.30 Uhr
• Ponyhof: Panne Bierhorst, 12
Euro, 20.30 Uhr
• Romanfabrik: Ein Märchen aus
uralten Zeiten, Peter Schöne &
Moritz Eggert, 20 Euro, 20 Uhr
• Saalbau Bornheim: Michl Mül-
ler: Müller! Nicht Shakespeare, 20
Uhr
• Schauspiel: Emilia Galotti, 19.30
Uhr, Ks: Mars, 20 Uhr
• theaterperipherie im Titania:
KameLions, 19.30 Uhr
• Zentralbibliothek: 50 Jahre in
Bewegung – 1968 und die Folgen,
19.30 Uhr
MAINZ
• Frankfurter Hof: Anna Depen-
busch, 20 Uhr
• unterhaus: Reiner Kröhnert –
Krönert XXL, 15 - 20 Euro, 20 Uhr;
u. im u.:Alex Burkhard: Man kennt
das ja!, 12 - 17 Euro, 20 Uhr

FR 7. DEZEMBER
LANGEN
• Neue Stadthalle: Zaubersalon:
Wasiliki Waso Koulis, Stefan Ale-
xander Rautenberg, 26,30 Euro, 20
Uhr
DREIEICH
• Bürgerhaus: Andreas Rebers:
Weihnachten mit Onkel Andi, 22 -
28 Euro, 20 Uhr
• Haus Falltorweg: Jazz in der
Burg – reloaded (1992), 9 Euro,
19.30 Uhr
• Werkstatt:Nuwanda, Eintritt frei,
20.30 Uhr
NEU-ISENBURG
• Äppelwoi-Theater: Hitparade
und grie Soss, 20 Uhr
DIETZENBACH
• Capitol: Sven Hieronymus: Als
ob!, 20 Uhr
RÖDERMARK
• Kulturhalle: Tom Gaebel: Swin-
ging Christmas, ab 32 Euro, 20 Uhr
RODGAU
• Maximal: Jazz Night 144: Tho-
mas Langer meets Tanja Garlt, 13
Euro, 20 Uhr
• Open World-Halle: Wochen-Aus-
klang, 18 Uhr
MÜHLHEIM
• Schanz: First Date, Musical Fami-
ly Hanau, 15 Euro, 20.30 Uhr
OFFENBACH
• Hafen 2: Hafenkino: Der Vorna-
me, 20 Uhr
• Stadthalle: 257ers, 20 Uhr
• Theater im t-raum: Mitten ins
Herz, 15 Euro, 20 Uhr
BABENHAUSEN
• Offene Schule: Die Hessisch
Dreidabbischkeit, 20 Uhr
SELIGENSTADT
• St. Marien: Deutsche Bläsersolis-
ten - Bach, Beethoven, Mozart, 20
Uhr
DARMSTADT
• Bessunger Knabenschule: Big-
band der TU Darmstadt, 10 Euro,
20.30 Uhr
• Carree Piazza: Gorilla Radio And
The Animal Transmission, 18 Uhr
• Goldene Krone: Heiner Herchen-
röder, Eintritt frei, 22 Uhr; Sonic
Sloth, Permian, Lucid Void, 6 Euro,
22 Uhr
• halbNeun Theater: Richard Mar-
tin: Tales and Music, 19,70 Euro,
20.30 Uhr
• Haus der Deutsch-Balten: Vokal-
ensemble Anima, Vokalmusik zu
Advent u. Weihnacht, Spende, 18
Uhr
• HoffArt-Theater: Träume unterm
Christbaum, mit Magdalena Her-
mann, Sopran, und Elena Eurich,
Flügel, 18 Uhr
• Jazzinstitut: JazzTalk: Anke Hel-
frich, 18 Euro, 20.30 Uhr
• Justus-Liebig-Haus: 20 Jahre Gi-
tarrentage: Grisha Goryachev & Jo-
scho Stephan-Helmut Eisel Quar-
tett, 18 Euro, 19.30 Uhr
• Neue Bühne Darmstadt: Der
Wunschpunsch, 20 Uhr
• Staatstheater, GH: Sadeh21,
19.30 Uhr, KH: Wiener Comedian
Harmonists, 19.30 Uhr, Ks Ich bin
wie ihr, ich liebe Äpfel, 20 Uhr
• Theater im Pädagog: Venus im
Pelz, 15 Euro, 20 Uhr
FRANKFURT
• Alte Oper, Gs: Till Brönner & Die-
ter Ilg, ab 49,50 Euro, 20 Uhr
• Das Bett: Lera Lynn, Hanne Kah,
20 Uhr
• Das Internationale Theater: Is-
tiklal – Unabhängigkeit, 20 Uhr
• Festhalle: Wonderful Worlds mit

dem Hollywood-Sound-Orchestra,
19.30 Uhr
• Galli Theater: SOS – Seele oder
Silikon?, 18 Euro, 20 Uhr
• Gallus Theater: Schirn Big Band,
Eintritt frei, 19.30 Uhr
• Holzhausenschlösschen: TenHa-
gen Quartett - Lalo, Thomas, Beet-
hoven, ab 17 Euro, 19.30 Uhr
• hr: siehe 6.12.
• Interkulturelle Bühne: Pension
Schöller in Bornheim, 20 Uhr
• Jahrhunderthalle, Angelo Kelly
and Family: Irish Christmas, ab
36,80 Euro, 19 Uhr
• Die Käs: Aydin Isik: Bevor der
Messias kommt, 26 Euro, 20 Uhr
• Kellertheater: Ein Jedermann,
20.30 Uhr
• Mousonturm: Nature Theater of
Oklahoma & EnKnapGroup: The
Pursuit of Happiness, 9 - 19 Euro,
20 Uhr
• Nachtleben: Superuse, Volto Ro-
yal, 8 Euro, 21 Uhr
• Neues Theater Höchst: Thomas
Freitag: Europa, der Kreisverkehr
und ein Todesfall, 20 Uhr
• Oper: Hänsel und Gretel, 19.30
Uhr
• Schauspiel: Emilia Galotti, 19.30
Uhr, Ks: An Oak Tree – Die Eiche,
20 Uhr
• Theaterperipherie im Titania: Il-
legal, 19.30 Uhr
BÜTTELBORN
• Cafe Extra: Nid De Poule, 16
Euro, 20 Uhr
HANAU
• Jazzkeller: Schulthi & friends, 12
Euro, 21 Uhr
MAINZ
• Frankfurter Hof: Improvisations-
theater Springmaus: Auf die Tanne
fertig, los!, 20 Uhr
• unterhaus: Reiner Kröhnert –
Krönert XXL, 15-20 Euro, 20 Uhr; u.
im u.: Andrea Bongers: gebongt!,
12-17 Euro, 20 Uhr
MANNHEIM
• Capitol: Oliver Pocher: #pocher
#socialmediabitch, 29 Euro, 20 Uhr

SA 8. DEZEMBER
LANGEN
• Stadtkirche: Elvira Schwarz, Or-
gel - Bach, Yon, Daquin, Spende,
11.30 Uhr
• St. Albertus Magnus: Musik-
schule: Das Weihnachtselement,
7,50 Euro, 10.30 Uhr
• Neue Stadthalle: Grand Gala –
The Family Show, Akrobaten-Festi-
val, ab 42 Euro, 16/19 Uhr
DREIEICH
• Bürgerhaus: Alice im Wunder-
land, Ballettschule Kiefer, 15 Euro,
18 Uhr
NEU-ISENBURG
• Hugenottenhalle: Graceland
Duo: Simon & Garfunkel meets
Classic, ab 22 Euro, 20 Uhr
• Treffpunkt: Roy Hammer & die
Pralinees, 20.30 Uhr
RÖDERMARK
• Halle Urberach: Mariinsky Thea-
tre St. Petersburg trifft auf Bolschoi
Oper Minsk, 13 Euro, 19 Uhr
• Jazzkeller: Barrelhouse Jazz-
band, 15 Euro, 20 Uhr
• Theater & nedelmann:Hilfe, Ma-
ma ist auf Kur, 17 Euro, 20 Uhr
RODGAU
• Bürgerhaus Nd.-Ro.: W.I.R.-Kon-
zert für Toleranz: Rodgau Monoto-
nes, After The Silence, Bird‘s View,
Fight Footers, Last Jeton, Grenzen-
los, 10 Euro, 19 Uhr
• Emmaus-Gemeindehaus: Jörg
Sollbach & Fridolin: Weihnachten
ist ‚‘ne fette Party, Mitmachkonzert,
15.30 Uhr
MÖRFELDEN-WALLDORF
• JuKuz:Mörfelden Harcore City V:
Cyanide, ,Asura Falls, Lunatic Dic-
tator, 5 Euro, 20.30 Uhr
OFFENBACH
• Hafen 2: Hafenkino: Leto, 20 Uhr
• KJK: Kopfüber in die Nacht: DJ
Woodstock, 5 Euro, 21 Uhr
BABENHAUSEN
• Ev. Gemeindehaus: Julia Lange,
Julius Imhäuser, Gitarrenkonzert,
10 Euro, 19.30 Uhr
GROSS-ZIMMERN
• Ev. Kirche: Allegria a capella:
Ding! Dong! It’s Christmas Time!,
15 Euro, 20 Uhr
MAINHAUSEN
• St. Kilian: Weihnachtskonzert –
Du meine Seele singe, mit dem Sän-
gerbund, 18 Uhr
SELIGENSTADT
• Bürgerhaus Kl.-Welz.: Von Vir-
tuosen und Spirituosen: Jahreskon-
zert des Musikvereins, 12 Euro,
19.30 Uhr
DARMSTADT
• Achteckhaus: Hot Jazz Company
Rhein Main, 12 Euro, 20.30 Uhr

• Pauluskirche: Gang durch den
Advent, Konzertchor Darmstadt,
Gesine Cukrowski, 17 Uhr
• Stadtkirche: Christian Roß, Or-
gel, Eintritt frei, 11.30 Uhr; Philhar-
monie Merck: BlechReiz Brassquin-
tett, von Händel über Wagner zu
James Brown und Queen, 18 Uhr
• Thomasgemeinde: 20 Jahre Gi-
tarrentage: Meisterkurse, Gorya-
chev, Depreter, Gallen, 6 Euro, 9.30
- 11 Uhr; Grisha Goryachev – Fla-
mencotechnik, 7 Euro, 11.30 Uhr; T.
Hoppstock – Sor, 9 Euro, 17 Uhr;
Duo Hladek/Von Gonnissen & En-
semble Laus Concentus, Barock
meets Renaissance, 15 Euro, 19.30
Uhr
• Goldene Krone: The Silverballs,
Eintritt frei, 22 Uhr
• HoffArt-Theater: The Dass Säge-
bett, 7 Euro, 21 Uhr
• Jagdhofkeller: Sandra Claus, Au-
rora DeMeehl, Herr Schmidt, Here
comes Sandra Claus!, 23 Euro,
20.30 Uhr
• Kleine Bühne Bessungen: Robin
Hood, 15 Uhr
• Literaturhaus: Hommage an De-
bussy: Anna Adamik, Klavier, Mar-
tin Merker, Cello, Corinna Scheur-
le, Mezzosopran, 18 Euro, 19 Uhr
• Neue Bühne Darmstadt: Der
Wunschpunsch, 20 Uhr
• Staatstheater, GH: Ein Masken-
ball, 19.30 Uhr, KH: Glaube Liebe
Hoffnung, 19.30 Uhr, Ks, Foyer:
Kammerspektakel, 21 Uhr
FRANKFURT
• Alte Oper, GS: Academy of St
Martin in the Fields - Beethoven, ab
36 Euro, 20 Uhr, MS: siehe 6.12.
• Batschkapp: Dieter Thomas
Kuhn & Band, 28 Euro, 19 Uhr
• Bockenheimer Depot: Mut und
Gnade, 19.30 Uhr
• Das Internationale Theater: Is-
tiklal – Unabhängigkeit, 20 Uhr
• Dreikönigskeller: Barstool Kings,
21 Uhr
• Elfer Music Club: SPH Bandcon-
test, 7 Euro, 17 Uhr
• Exzess-Halle: Dramatische Büh-
ne: Götter von den Sternen, 20 Uhr
• Galli Theater: SOS – Seele oder
Silikon?, 18 Euro, 20 Uhr
• Gallus Theater: Tagträumer –
Liebesbriefe berühmter Männer
und Frauen, 20 Uhr
• Interkulturelle Bühne: Pension
Schöller in Bornheim, 20 Uhr
• Jahrhunderthalle: Koray Avci,
ab 51,35 Euro, 21 Uhr
• Jazzkeller: Christoph Spendel´s
Christmas JazzTrio, 15 Euro, 21 Uhr
• Die Käs: Reiner Kröhnert: Kröh-
nert XXL, 26 Euro, 20 Uhr
• Kellertheater: Ein Jedermann,
20.30 Uhr
• Mousonturm, Studio 1: Carolina
Mendonca: Pulp – History as a
warm wet place, 6 - 12 Euro, 18
Uhr, Saal: Nature Theater of Okla-
homa & EnKnapGroup: The Pursu-
it of Happiness, 9 - 19 Euro, 20 Uhr
• Neues Theater Höchst: Andreas
Rebers: Weihnachten mit Onkel An-
di, 20 Uhr
• Schauspiel, Box: Zwei Monster,
16 Uhr; Schauspiel: Furor, 19.30
Uhr; Bockenheimer Depot Mut
und Gnade, 19.30 Uhr; Ks: Jetzt
aber anders, 20 Uhr
• theaterperipherie im Titania:
Monsieur Ibrahim und die Blumen
des Koran, 19.30 Uhr
• Zoom: The Gardener & The Tree,
17,20 Euro, 20 Uhr
ASCHAFFENBURG
• Hofgarten: Gerd Knebel: weggug-
ge, 20 Uhr
HANAU
• Jazzkeller: Matchbox Bluesband
– Mr. Santa’s got the blues!, 10
Euro, 21 Uhr
BENSHEIM
• Rex: Lichtenberg, Musik für Hes-

sen & die Region, 20 Euro, 19.30
Uhr
MAINZ
• unterhaus: Luise Kinseher –
Mamma Mia Bavaria, 17 - 22 Euro,
20 Uhr; u. im u.: Andrea Bongers:
gebongt!, 12 - 17 Euro, 20 Uhr
MANNHEIM
• Capitol, Casino:Mic Donet, 26,20
- 29 Euro, 20 Uhr

SO 9. DEZEMBER
LANGEN
• Neue Stadthalle: Kurpfälzisches
Kammerorchester Mannheim -
Bach, Vivaldi, 25,20 Euro, 11 Uhr
DREIEICH
• Bürgerhaus: Marotte-Figuren-
theater: Weihnachten bei Opa
Franz, 16 Uhr
NEU-ISENBURG
• Hugenottenhalle: The Best of
Black Gospel, 17 Uhr
• Ev.-ref. Gemeinde am Markt-
platz: Kammerorchester Seligen-
stadt, Annika Münch, Violine - Mo-
zart, Reger, Britten, Eintritt frei, 17
Uhr
DIETZENBACH
• Ev. Christuskirche: Singing An-
gels, Kirchenchor, Kantorei, Strei-
cherensemble: Advents- u. Weih-
nachtslieder, Spende, 17 Uhr
RÖDERMARK
• St. Gallus: Weihnachtskonzert
der Rejoice-Chöre, Spende, 16 Uhr
RODGAU
• Ev. Kirche Dud.: Vorweihnachtli-
ches Chorkonzert, Instrumental-
gruppe des MV Dudenhofen, Chor-
gruppe Cantiamo, 10 Euro, 18 Uhr
• St. Nikolaus: Zellhäuser Vocalen-
semble Die Freunde – Singen für
das Hospiz, Spende, 17 Uhr
OBERTSHAUSEN
• Hermann-Hesse-Schule: Fachbe-
reichskonzert Streicher, 16 Uhr
MÖRFELDEN-WALLDORF
• Bürgerhaus: Adventskonzert der
Musikschule, Eintritt frei, 16 Uhr
• Ev. Neue Kirche: Au Tannen-
baum, lit.-mus. Spezialitäten zum
Nachdenken, mit theater noster &
Friedrich Haller, 10 Euro, 17.30 Uhr
OFFENBACH
• Capitol: Classic Lounge: Weih-
nachten in New York, Neue Philhar-
monie Frankfurt, 18 - 45 Euro, 17
Uhr
• Haus der Stadtgeschichte: Anita
Kremer: Frankfurter Bethmänn-
chen, Vortrag, 11 Uhr
• Theateratelier Bleichstr. 14H:
Chrissy und Maria – ein Stück vom
Weihnachtsglück, 15 Uhr
DIEBURG
• Ehem. Kapuzinerkloster, Klos-
terkirche: Alphornbläser der Wan-
derfreunde St. Wolfgang, 14.30 Uhr
• Ev. Kirche: Adventskonzert der
Freien Sängervereinigung, 17 Uhr
MÜNSTER
• Ev. Martinskirche: Adventskon-
zert, Jan Feltgen, Orgel/Klavier, Mi-
kalai Zastsenski, Saxofon, Spende,
18 Uhr
SELIGENSTADT
• Café K: Bruno Deiss: Der Stern
von Bethlehem aus astrologischer
Sicht, 17 Uhr
• Rathausinnenhof: Adventskon-
zert mit Vereinen, 17 Uhr
DARMSTADT
• Agora am Ostbahnhof: Le Cair-
de, Spende, 20 Uhr
• Akademie für Tonkunst: 20 Jah-
re Gitarrentage: Komponisten der
Ferienkurse: Elena Casoli, Primoz
Sukiz, Artur Miranda, 13 Euro, 11
Uhr; 12 Gitarren aus sechs Ländern
mit T. Hoppstock, Eintritt frei, 15
Uhr; Ricardo Gallen – Recital, 15
Euro, 19.30 Uhr
• Centralstation, Saal:Willis Wilde
Wege, Abenteuervortrag, 21,90
Euro, 14 Uhr; Carree Piazza: Jonas
Noack, 18 Uhr, Saal: Jason Bartsch:
Heiterkeit als Recht auf Freizeit,
12,90 Euro, 20 Uhr
• Stadtkirche: Eine Weihnachtsge-
schichte, Konzertlesung mit Chris-
tian Berkel & Andrea Sawatzki,
Kammerchor der Darmstädter Kan-
torei, ab 20 Euro, 17 Uhr
• Heilig Kreuz: Adventskonzert,
Musikzug Roßdorf, 9 Euro, 17 Uhr
• Kleine Bühne Bessungen: Robin
Hood, 11 Uhr
• Literaturhaus:Weihnachtslesung
mit Harfe und Basar, Eintritt frei, 15
- 18 Uhr
• Orangerie: Lex van Someren &
Band – Wie im Himmel, 19 Uhr
• Staatstheater, GH, Foyer: Soli fan
Tutti – Françaix, Debussy, Rossini
und Dvorák, 11 Uhr, GH: Die Fle-
dermaus, 18 Uhr, Ks: Ich bin wie
ihr, ich liebe Äpfel, 18 Uhr
FRANKFURT
• Alte Oper, GS: Frankfurter Opern-
und Museumsorchester - Bizet,

Strawinsky..., ab 24 Euro, 11 Uhr,
GS: Familien-Weihnachtskonzert,
ab 20 Euro, 16 Uhr, GS: Weih-
nachts-Chorkonzert, ab 22 Euro, 19
Uhr
• Batschkapp: Swiss und die An-
dern, 20 Euro, 20 Uhr
• Bockenheimer Depot: Mut und
Gnade, 18 Uhr
• Das Internationale Theater:
Swinging Christmas, 18 Uhr
• Galli Theater: The Agony and the
Ecstasy of Steve Jobs, 19 Uhr
• Gallus Theater: Frauenjazzchor-
Projekte – Jazzy Christmas, 19 Uhr
• hr: hr2-Kulturlunch: Am Weih-
nachtsbaume, 24 - 58 Euro
• Jahrhunderthalle: Theater Libe-
ri: Dschungelbuch - das Musical, ab
20 Uhr, 15 Uhr
• Jazzkeller: Christoph Spendel´s
Christmas JazzTrio, 15 Euro, 20 Uhr
• Die Käs: Textpistols: God save the
spleen, 26 Euro, 18 Uhr
• Mousonturm, Studio 1: Carolina
Mendonca: Pulp – History as a
warm wet place, 6 -12 Euro, 18 Uhr
• Nachtleben: Stone Broken, 14
Euro, 21 Uhr
• Neues Theater Höchst: Andreas
Rebers: Weihnachten mit Onkel An-
di, 19 Uhr
• Oper: Hänsel und Gretel, 18 Uhr
• Schauspiel, Ks: An Oak Tree, 18
Uhr; Bockenheimer Depot: Mut
und Gnade, 18 - 20.30 Uhr
• theaterperipherie im Titania:
Rettung. Eine Suche nach der Angst
der Deutschen, 17 Uhr
ASCHAFFENBURG
• Hofgarten: Matthias Reuter:
Glühwein – Spezial, 18 Uhr
HANAU
• Comoedienhaus: Alfons: le Best
of, 20.30 Uhr (ausverkauft!)
MAINZ
• Rheingoldhalle: Hagen Rether:
Liebe, 19 Uhr
• unterhaus: Ulla Meinecke &
Band, 15 - 20 Euro, 20 Uhr
MANNHEIM
• SAP Arena:Disney in Concert, 19
Uhr

MO 10. DEZEMBER
DREIEICH
• Bürgerhaus, Basement: Base-
ment Poetry 2.0, 19 Uhr
NEU-ISENBURG
• Ev. Gemeindezentrum Grav.:
Filmring: Wunder, 19 Uhr
OFFENBACH
• Capitol: Die Feuerzangenbowle,
20 - 28 Euro, 19.30 Uhr
• Schiffchen: Jazzsession: X-mas
between New York & Havanna, 15
Euro, 19.30 Uhr (Anm.: 069-
89994440)
GROSS-UMSTADT
• Stadthalle: Benefiz-Rudelsingen
mit Uli Wurschy u. Volker Becker,
13 Euro, 19.30 Uhr
DARMSTADT
• Thomasgemeinde: 20 Jahre Gi-
tarrentage: Meisterkurse, Depreter,
Gallen, Käppel, 6 Euro, 10 - 13.15
Uhr
• Goldene Krone: Jonas Brannath,
Folk & Soul, Eintritt frei, 21 Uhr
FRANKFURT
• Alte Oper, MS: Ensemble Modern
- Nemtsov, Motschmann, Robin, ab
23 Euro, 20 Uhr, GS Frankfurter
Opern- u. Museumsorchester, ab 24
Euro, 20 Uhr
• Batschkapp: Teesy, NKSN, 25
Euro, 20 Uhr
• Bockenheimer Depot: Mut und
Gnade, 19.30 Uhr
• Club Voltaire: JIF-Session, 20 Uhr
• Mousonturm, Lokal: FP Extra:
Pascal Dusapin, Eintritt frei, 20 Uhr
• Literaturhaus: Schlager-Abend
mit Rainer Moritz, 9 Euro, 19.30
Uhr
• Nachtleben: Intergalactic Lovers,
15 Euro, 21 Uhr
• Neues Theater Höchst: Gerd Du-
denhöffer: Deja Vu, 20 Uhr
• Bockenheimer Depot: Mut und
Gnade, 19.30 - 22 Uhr, Schauspiel:
Soirée – Amnesty International,
19.30 Uhr, Ks: Fliegende Volksbüh-
ne – 10 Jahre, 20 Uhr
• Zoom: Leslie Clio, 20 Uhr
MAINZ
• unterhaus: Sekt and the City (3)
– Frisch geföhnt und flach gelegt,
Ariane Baumgartner & Meike Gott-
schalk & Helena Marion Scholz, 15
- 20 Euro, 20 Uhr; u. im u.: Severin
Groebner: Der Abendgang des
Unterlands, 12 - 17 Euro, 20 Uhr
MANNHEIM
• Capitol: Vonda Shepard, 35,50-41
Euro, 20 Uhr
WIESBADEN
• Schlachthof: Henry Rollins, 35
Euro, 19 Uhr

DI 11. DEZEMBER
LANGEN
• Neue Stadthalle: Wunschkinder,
ab 25,20 Euro, 20 Uhr
DREIEICH
• Bürgerhaus: Kleine Oper Bad
Homburg: Pinocchio, 10/16 Uhr
NEU-ISENBURG
• Cineplace: Iseborjer Kinno: Die
Verlegerin, 16.30/19.30 Uhr
• Hugenottenhalle: Der Nusskna-
cker, Russisches Klassisches Staats-
ballett, 19.30 Uhr
RÖDERMARK
• Neue Lichtspiele: Film des Mo-
nats: Der Trafikant, 20 Uhr
OBERTSHAUSEN
• Bürgerhaus: Zwei Männer ganz
nackt, 20 Uhr
DARMSTADT
• Akademie für Tonkunst: 20 Jah-
re Gitarrentage: Jule Malischke,
Karlijn Langendijk, Fabian Zeller,
13 Euro, 19.30 Uhr
• Carree Piazza: laut und leise –
Aaden, 18 Uhr
• Staatstheater, Ks, Foyer: Die
Sanfte, 20 Uhr
FRANKFURT
• Alte Oper, GS: Drei Haselnüsse
für Aschenbrödel, Neue Philharmo-
nie Westfalen, ab 36,90 Euro, 19.30
Uhr, MS: Kolsimcha Quintett, Rog-
lit Ishay, ab 39 Euro, 20 Uhr
• Das Bett: Black Olives, 20.30 Uhr
• Jazzkeller: Subtone, 21 Uhr
• Die Käs: Jan Weiler: und ewig
schläft das Pubertier, 28 Euro, 20
Uhr
• Die Fabrik: Off Time Connection,
20 Uhr
• Mousonturm: open mike-Preis-
trägerlesung, 4 - 7 Euro, 20 Uhr
• Neues Theater Höchst: Science
Busters: Jesus war ein Fliegenpilz,
20 Uhr
• Romanfabrik:Mama, warum bin
ich kein Huhn?, mit Hans Traxler, 7
Euro, 20 Uhr
MAINZ
• unterhaus: Sekt and the City (3),
15 - 20 Euro, 20 Uhr; u. im u.: He-
lene Bockhorst: Die fabelhafte Welt
der Therapie, 12 - 17 Euro, 20 Uhr
MANNHEIM
• Capitol: Patricia Kelly – Blessed
Christmas, 20 Uhr

MI 12. DEZEMBER
LANGEN
• Neue Stadthalle: Adventskonzert
der Musikschule, Eintritt frei, 18.30
Uhr
RÖDERMARK
• Kulturhalle: Wir sind die Neuen,
ab 20 Euro, 20 Uhr
MÜHLHEIM
• Gustav Adolf-Kirche: Musik-
schule: Buon Natale, Eintritt frei, 18
Uhr
BABENHAUSEN
• St. Nikolaus: Weihnachtskonzert
der Offenen-Schule, Eintritt frei,
18.30 Uhr
DARMSTADT
• Akademie für Tonkunst: 20 Jah-
re Gitarrentage: Amadeus Guitar
Duo, Duo Dadomo/Torricella, Duo
KM, 15 Euro, 19.30 Uhr
• Carree Piazza: The PianaMaS, 18
Uhr
• Goldene Krone,: Edy Edwards,
Eintritt frei, 21 Uhr
• Staatstheater, GH, Foyer: Musi-
kalischer Nachmittag, 16 Uhr, Ks:
Echo-Kammergespräch: Darmstadt
– Eine russische Stadt? 6 Euro, 20
Uhr
FRANKFURT
• Alte Oper, GS: Knabenchor Han-
nover La Festa Musicale, Solisten:
Adventskonzert, ab 39 Euro, 20
Uhr, MS: Leif Ove Andsnes, Klavier
- Schumann, Bartok, Janacek, ab 27
Euro, 20 Uhr
• Batschkapp: Oliver Pocher: #po-
cher #socialmediabitch, 25 Euro, 20
Uhr
• Jazzkeller: Konzert & Session,
Rhythmusgrupppen, 5 Euro, 21 Uhr
• Die Käs: Konrad Beikircher:
Sternstunde – Beikircher’s Weih-
nachts-Spezial, 26 Euro, 18 Uhr
• Die Fabrik: Zauberhafter Sha-
zam!, Zaubershow, 20 Uhr
• Holzhausenschlösschen: Man-
delring Quartett - Onslow, Debus-
sy..., ab 17 Euro, 19.30 Uhr
• Mousonturm: Adam Barnes, Sa-
rah Walk, 20 Uhr
• Literaturhaus: Friedrich Ani: Der
Narr und seine Maschine – Ein Fall
für Tabor Süden, 9 Euro, 19.30 Uhr
• Nachtleben: Abstürzende Brief-
tauben, Männi, 17 Euro, 21 Uhr
• Neues Theater Höchst: The Cast
– Weihnachtssterne in der Oper, 20
Uhr

Bitte auf Seite 9 weiterlesen

ANNETT LOUISAN gehört zu
den Mitwirkenden von „Disney
in Concert – Wonderful
Worlds“ am 7. Dezember in der
Festhalle Frankfurt.

Foto: Marie Isabel Mora

Wo. vom 06.12.2018 – 12.12.2018

Do., Sa., So. + Mi. 18.00, 20.30,
Fr., 20.30 Uhr,
100 DINGE
Do. + Mi. 15.30, Fr., Sa., So., 15.00 Uhr
TABALU

Klinische Diagnostik
Intensivtherapie, Chirurgie
Hunde, Katzen, Kaninchen
Ober-Roden, Senefelderstr. 10
Telefon (06074) 92 20 31
www.tierarztpraxis-roedermark.de

TANZ DER VAMPIRE · FROZEN · ROCKY
KÖNIG DER LÖWEN · ELISABETH · CATS · UVM.

V F R

27.12. Darmstadt
- Darmstadtium -

30.12. Dar
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Besuchen Sie uns auf
www.facebook.de/dreieichzeitung

Fortsetzung von Seite 8

• Ponyhof: No Fun At All, 18 - 22
Euro, 20.30 Uhr
• Romanfabrik:Nichtrechthaben-
wollen, Ruthard Stäblein, Michael
Hohmann, Eintritt frei, 20 Uhr
• Schauspielus: Romeo und Julia,
19.30 Uhr, Ks: Aus Staub, 20 Uhr
• Südbahnhof: hr-Bigband: Swin-
ging Christmas, 20 Uhr

ASCHAFFENBURG
• Hofgarten: Prof. Martin-Niels
Däfler: lächle! Du kannst sie nicht
alle töten, 18 Uhr
MAINZ
• unterhaus im unterhaus: Inka
Meyer: Der Teufel trägt Parka, 12
- 17 Euro, 20 Uhr
WIESBADEN
• Schlachthof: Danko Jones, 26
Euro, 19 Uhr

DARMSTADT: Da Capo Varieté: Cult (bis 31.12., mo.- fr. 20, Uhr, sa. u.
so. 14/20 Uhr; 47,90 - 117,70 €) •West Side Theatre: compagnie schatten-
vögel: Souvenir (8.12., 15.12., 27.12., 28.12., 12.1., 19.1., 20 Uhr; 9.12., 18
Uhr; ab 53,13 €)
FRANKFURT: Die Komödie: Das Blaue vom Himmel (vom 6.12. bis
27.1.19, di. - sa. 20, so. 18 Uhr; 20,50 - 31,50 €) • Die Schmiere: Reform
mich, Baby (bis 8.12.; jeweils 20 Uhr; ab 15,30 €) • Fritz Rémond Theater:
Drei Männer im Schnee (bis 31.12.; di. - sa. 20, so. 18 Uhr; 17,50 - 33,50 €) •
Kinder- und Jugendtheater Frankfurt:Weißt du eigentlich, wie lieb ich
dich hab? (bis 20.1.19; 8 - 14 €) • Papageno Theater: Cinderella (bis 15.12.;
jeweils 16 Uhr; ab 12,50 Euro • Stalburg Theater: Die Frau aus demMichel-
angelo (bis 29.12.), Lonelyhearts (bis 26.12.), Pärchenabend (bis 28.12.), Wer
kocht, schießt nicht (bis 25.12.), JohnWayne war nie in Offenbach (bis 19.12.;
ab 25 €) • Theater Alte Brücke: Zwei wie Bonnie & Clyde (bis 22.12., 19.30
Uhr; 21,80 €), Treue - oder: ein (un)organisiertesVerbrechen (bis 28.4.19, 19.30
Uhr; 14,80 €), Fettes Schwein (bis 10.3.19, 19.30 Uhr; 21,80 €) • Theater-
haus: Ox und Esel (ab 6; bis 20.12.), Sonne, Mond und Sterne (ab 4; bis 8.12.
bis 12.12.), An der Arche umAcht (ab 6; bis 13.12. bis 20.12.; Kindertheater: 7
- 10 €, Jugendtheater: ab 10 - 13 €) • Theatrallalla: 25 Jahre Bäppi La Belle
(bis 22.12.; fr. u. sa. jeweils 20 Uhr; 35,40 - 46,40 €; 31.12., 16/20 Uhr; 40,90 -
71,70 €), Das Haus in Montevideo (bis 22.12.; fr. u. sa. jeweils 20 Uhr; 26,60 -
37,60 €), • The English Theatre: Cabaret (bis 10.3.19.; 27,75 - 50 €)
BAD HOMBURG: Äppelwoi-Theater: Ramba Zamba (30.12., 31.12., 18
Uhr; 28.12., 29.12., 20 Uhr), In Teufels Küche (6.12., 8.12., 13.12., 15.12., 20
Uhr; 22,50 €)

DAUERBRENNER

HEUSENSTAMM: Grau,Winterausstellung des Künstlervereins Heusenstamm,
bis 9.12. im Haus der Stadtgeschichte, Eckgasse 5, sa., so. u. feiertags 14 - 19, do.
u. fr. 16 - 18 Uhr
RÖDERMARK:Quattro, Christina von Hees, Elfi Köhl,Annelie Schnack, Gud-
runWrase, bis 4.1.19 in der Stadtbücherei, Trinkbrunnenstr. 8., mo., di., mi. u. fr. 10
- 12 u. 15 - 18, 1. So. im Monat 10 - 13 Uhr.Vernissage Fr., 7.12., 19.30 Uhr
RODGAU: Renate Fischer, abstrakte Bilder, bis 13.12. im Flur im 1. Stock des
Rathauses Jügesheim, Hintergasse 15, mo., di., do. u. fr. 8.30 - 12, mi. 8.30 - 12 u.
14.30 - 18 Uhr
• Sinead Gallagher: Unknown, in der Eisenbahnstr. 47, Jüg. Sa., 8.12., 17 - 22
Uhr (Finissage: So., 20.1.; 16 - 20 Uhr)
OFFENBACH: ÜberWasser – UnterWasser, 150 Jahre maritime Meteoro-
logie und Klimatologie, bis 1.3.19, beim DeutschenWetterdienst, Frankfurter Str.
135, mo. - do. 9 - 15, fr. 9 - 14 Uhr (11.12., 17 - 19 Uhr)
• Licht – Blicke: Ursula Zepter, bis 12.1.19 im Haus der Stadtgeschichte, Herrnstr.
61, di., do. u. fr. 10 - 17, mi. 14 - 19, sa. u. so. 11 - 16 Uhr.Vernissage So., 9.12., 16
Uhr
OBERTSHAUSEN: Im Flug über Obertshausen, Luftbilder v.Axel Häsler,
bis 8.12. imWerkstatt-Museum Karl-Mayer-Haus, Karl-Mayer-Str. 10, jeden 2. u. 4.
So. im Monat 14 - 17 Uhr (Eintritt frei)
FRANKFURT: Geraubt. Gesammelt. Getäuscht. Die Sammlung Pin-
kus/Ehrlich und das Museum für Angewandte Kunst, verlängert bis 9.12. im Mu-
seum für Angewandte Kunst, Schaumainkai 17, di. u. do. - so. 10 -17, mi. 10 - 20
Uhr

AUSSTELLUNGEN

DREIEICH (jeh) – Es ist guter
Brauch, dass das Dreieich-
Museum zum Jahresende
mit einer in die Advents- und
Weihnachtszeit passenden
Ausstellung aufwartet. Das
war so unter der Regie der
früheren Museumsleiterin
Ingeborg Dittler, das ist so
unter der Ägide von Corinna
Molitor. Seit Kurzem heißt es
in der Einrichtung auf dem
Gelände der Hayner Burg in
Dreieichenhain: „So riecht
und schmeckt die Weih-
nachtszeit“.

„Apfel, Nuss und Mandelkern.
Eine kleine Kulturgeschichte der
Weihnachtsbäckerei“ lautet der
Titel der Sonderschau, die sich
den Antworten auf die Frage,
wie es geschmackstechnisch um
das Fest der Liebe bestellt ist,
unterhaltsam, kreativ und auf-
schlussreich nähert.

Breuers reicher Fundus

Die Exponate stammen aus dem
Fundus von Rita und Dr. Judith
Breuer, die wohl eine der größ-
ten privaten Sammlungen zu
den Themen Advent und Weih-

nachten ihr Eigen nennen. In
Dreieich sind sie nicht zum ers-
ten Mal zu Gast, die Fokussie-
rung auf die „Apfel, Nuss und
Mandelkern“-Thematik ist aber
eine Premiere. Die mit Fotos,
Grafiken, Reproduktionen und
Originaldokumenten reich be-
stückte Dokumentation zeigt an-
schaulich die regionalen Unter-
schiede des Weihnachtsgebäcks,
stellt längst vergessene Back-
utensilien vor und lädt an einer
Riechbar dazu ein, dem Duft von
Vanille, Zimt und Kardamom
nachzuspüren.
„Das Backen von Plätzchen ge-
hört zum Advent und zu Weih-
nachten wie der Adventskranz
und der Christbaum“, sagt Mu-
seumschefin Corinna Molitor,
die in Mutter und Tochter Breu-
er verlässliche Partnerinnen für
die alljährliche Weihnachts-
schau gefunden hat. Die beiden
Frauen aus dem Sauerland span-
nen einen weiten Bogen von mit-
telalterlichen Backtraditionen
über den Einsatz von Honig und
Gewürzen bis hin zu den Folgen
der Industrialisierung im 19.
Jahrhundert.
Sie war es, die nach Angaben
der Ausstellungsmacherinnen

Lebkuchen und manch anderes
Backwerk erst für die breite Mas-
se erschwinglich machte. Ein
Grund: Dampfgetriebene Rühr-
maschinen übernahmen die Ver-
arbeitung des wegen Honig und
Mandeln schweren Teigs. Das
sparte Zeit und Muskelkraft und
ließ die Preise purzeln.
Essbarer Christbaumschmuck
(etwa Figuren aus Tragant, einer
trocknen Zuckermasse), Ver-
marktungsstrategien aus Urgroß-
vaters Zeiten (beispielsweise mit
aufwendigen Verpackungen aus
Blech oder Glanzpapier), histo-
rische Rezepte und Utensilien
aus der Rubrik „Dings vom
Dach“ formen einen Überblick
über die Vielfalt und den steten
Wandel der Weihnachtsbäckerei.

Große Namen

Ein netter Einfall der beiden Pro-
jektverantwortlichen ist der Rei-
gen „Wir tragen einen großen
Namen...“, in dem sich Lübe-
cker Marzipan, Aachener Prin-
ten, Pulsnitzer Pfefferkuchen
und natürlich der Dresdner
Christstollen den Besuchern vor-
stellen. Sie erfahren, dass die äl-
teste Erwähnung des „Dresdner

Stollens“ in einer aus dem 16.
Jahrhundert stammenden Ur-
kunde der Naumburger Bäcker-
innung zu finden ist. Auch der
sächsische Kurfürst August der
Starke (1670-1733), der legendä-
re Regent, soll ein Freund des sü-
ßen Stollens gewesen sein – ob
dies auch für seine angeblich
354 unehelichen Kinder galt, ist
indes eine unbeantwortete Fra-
ge.

Angebote für Kinder

Während der Ausstellung, die
bis zum 6. Januar besichtigt
werden kann, locken Führungen
und andere Aktivitäten. Am
kommenden Mittwoch (12.)
wird zu einem Rundgang mit
dem Titel „Von Pfeffersäcken
und Zimtzicken“ eingeladen.
Dabei werden Mädchen und
Jungen in die Welt der Gewürze
entführt. Anmeldung: Telefon
(06103) 84914.
Es gilt: Der Eintritt ins Museum
ist frei, Spenden sind aber
durchaus gerne gesehen. Die
Öffnungszeiten lauten: Samstags
von 14 bis 18 Uhr, sonntags (so-
wie am 2. Weihnachtsfeiertag)
von 11 bis 18 Uhr.

Foto: Hühner
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HEUSENSTAMM (kö) – Wie
Frauen in drei markanten Um-
bruchphasen im vergangenen
Jahrhundert zu politischem En-
gagement und zum Gang ins
Wahllokal ermuntert wurden:
Das zeigt eine Ausstellung im
Heusenstammer Rathaus, die
historische Plakate ins Blickfeld
rückt.
Petra Beißel, die Frauenbeauf-
tragte der Stadtverwaltung, hat
die Sonderschau, die federfüh-
rend von der Friedrich-Ebert-
Stiftung mit Archivmaterial be-
stückt wurde, anlässlich des Ju-
biläums „100 Jahre Frauenwahl-
recht“ in die Schlossstadt geholt.
Unter dem Titel „Damenwahl!
Frauen im Aufbruch – Politische
Plakate“ werden Exponate aus
den Jahren 1918/1919, aus der
Nachkriegszeit (1945 bis 1949)
und aus der Dekade vor der
deutsch-deutschen Wiederver-
einigung (1980 bis 1990) ge-
zeigt.
Zur Vernissage können sich Be-
sucher am Donnerstag (6.) um
18 Uhr im Rathausfoyer einfin-
den. Die Sozialwissenschaftlerin
Elke Schüller wird mit einem
kurzen Vortrag unter der Über-
schrift „Das Frauenwahlrecht in
Deutschland“ auf das Thema
einstimmen.
Die Ausstellung kann bis zum
Internationalen Frauentag, 8.
März 2019, während der regulä-
ren Öffnungszeiten im Oberge-
schoss der Verwaltungszentrale
besichtigt werden.

Plakat-Schau:
„Damenwahl!“

LANGEN (hsa) – Mit einem mu-
sikalischen Doppelpack wird am
Donnerstag (6.) ab 20 Uhr die
Konzertreihe im „Café Beans“ in
Langen, Lutherplatz 6, fortge-
setzt. Mit von der Partie sind
„Indie Boy“, eine dreiköpfige
Formation, die laut einer Ankün-
digung ein „sphärisch-melan-
cholischer Stil“ auszeichnet, und
„We Are Rome“, ein Indie-Rock-
Quartett, dessen „Destillat aus
rauchigen Gitarren, seidigen
Synthesizern und süßlichem Ge-
sang“ sehr tanzbar sein soll. Der
Eintritt ist frei.

Doppelpack im
„Café Beans“

* Beim Kauf einer frei geplanten Einbauküche bei küchenquelle
ab einem Auftragswert der Möbelteile von 4.000,- € (ohne
Elektrogeräte, Zubehör und Montage) erhalten Sie 40%
Rabatt auf den Kaufpreis der Möbelteile. Zusätzlich erhalten
Sie den AEG Dampfbackofen BSK782220M (Energieeffizienz
A+, Spektrum A+++ bis D) geschenkt. Diese Aktion ist nicht
kombinierbar mit anderen Gutscheinen, Sonderangeboten,
Katalog-Vorteilspreisen, sonstiger reduzierter Ware oder
bereits getätigten Aufträgen. Das Angebot wurde verlängert
und gilt bei Anforderung einer Beratung bei küchenquelle bis
zum 06.01.2019.

**Den von der Quelle GmbH übernommenen Küchenbereich
gibt es seit 1978.

küchenquelle Studio Frankfurt
Hanauer Landstraße 427
60314 Frankfurt
Telefon 069 / 426 933 760

kuechenquelle.de/frankfurt

Wir schenken Ihnen 40 % Jubiläums-Rabatt*
und bis 6. Januar erhalten Sie zusätzlich
einen AEG Dampfbackofen gratis.

Feiern Sie mit uns!
Unser Jubiläums-
Special für Sie

Ich bin dann m
ANZEIGE
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Kufen-Spaß auf Kunststoffplatten
TGSWalldorf will mit temporärer Synthetik-Eisbahn winterliches Flair kreieren

MÖRFELDEN-WALLDORF
– Das Rhein-Main-Gebiet ist
zwar alles andere als eine ty-
pische Wintersport-Region,
aber dennoch gibt‘s auch
hier mehr als genug Men-
schen, die ein Faible fürs Ski-
fahren oder Schlittschuhlau-
fen haben. Und wer zur Spe-
zies der passionierten Kufen-
Cracks gehört, dürfte in den
kommendenWochen bei der
TGSWalldorf auf seine Kos-
ten kommen. Denn auf deren
Gelände an der Okrifteler
Straße öffnet am Samstag (8.)
eine Synthetik-Eisbahn ihre
Pforten.

„Wir springen mit diesem Projekt
ins kalte Wasser, haben uns aber
ganz bewusst dazu entschieden,
weil wir gerade unseren jugendli-
chen Mitgliedern mal etwas
Außergewöhnliches bieten wol-
len.“ Mit diesen Worten umriss
Horst Bauer im Gespräch mit der
Dreieich-Zeitung die Hintergrün-
de für die erstmalige Verwand-
lung des Asphaltplatzes auf dem
TGS-Areal in eine Eisbahn. Man
habe im Vorstand des zurzeit
rund 4.600 Mitglieder (darunter
ein Drittel im Alter unter 18 Jah-
ren) zählenden Großvereins
schon länger mit einem solchen
Projekt geliebäugelt, erklärte der
Präsident, „und als ich dann im
Sommer bei der Ballsport-Messe
in Dortmund auf die Firma ,Green
Ice‘ gestoßen bin, haben wir letzt-

endlich Nägel mit Köpfen ge-
macht“.
Das Schweizer Unternehmen pro-
duziert nämlich Eisbahnen aus
Kunststoffplatten, die nach Anga-
ben des Herstellers nicht nur
„schnell und einfach auf- und ab-
zubauen sowie komplett unab-
hängig von Umgebungstempera-
turen sind“, sondern auch – an-
ders etwa als konventionelle Bah-
nen für die Eisaufbereitung – kei-
nerlei Energie verbrauchen. Da-
durch ist die Miete einer solchen
synthetischen Eisbahn laut dem
TGS-Präsidenten auch nur knapp
halb so teuer wie für eine „nor-
male“.
Der Kunststoff-Belag sei, so Bauer
weiter, ebenso pflegeleicht wie
widerstandsfähig, „und man
kann darauf wirklich wie auf
richtigem Eis Schlittschuhlaufen“.
Auch er habe sich das nicht vor-
stellen können, beschied der TGS-
Boss dem skeptischen Schreiber-
ling, bis er es bei der Dortmunder
Messe mit eigenen Augen gese-
hen hatte. Und der Schweizer
Hersteller könne nicht zuletzt da-
mit punkten, dass seine Eisbah-
nen unter anderem in Russland
von Profi-Eishockeymannschaf-
ten fürs Training in den Sommer-
monaten genutzt würden.
Eishockey soll nun in Walldorf
zwar nicht gespielt werden, aber
ansonsten ist auf der 30 mal 10
Meter großen Synthetik-Eisbahn
alles möglich, was zum winterli-
chen Freizeit-Vergnügen auf zwei
Kufen dazugehört. Sprich: Jung
und Alt können nach Herzenslust

über das Kunststoff-Geläuf schlit-
tern, Pirouetten drehen oder auch
mal dem Eisstockschießen frö-
nen. Letzteres ist allerdings nur
sonntags von 9 bis 12 Uhr mög-
lich.

„Hüttenzauber“

Die temporäre TGS-Eisbahn wird
am Samstag um 14 Uhr im Bei-
sein diverser Lokal-Honoratioren
eröffnet, und ab 19 Uhr soll eine
unter dem Motto „Hüttenzauber“
stehende Disco-Night für Stim-
mung sorgen und möglichst viele
potenzielle Kufen-Cracks (aber
auch „Feierbiester“ ohne Eislauf-
Ambitionen) anlocken. „Wir wol-
len generell samstags Themen-
Abende veranstalten, beispiels-
weise mit HipHop oder Musik der
90er Jahre“, kündigte Horst Bauer
an.
Die übrigens nicht überdachte,
ungewöhnliche Attraktion am
westlichen Stadtrand von Wall-
dorf kann bis einschließlich 12.
Januar 2019 täglich von 14 bis 21
(außer an Heiligabend und Silves-
ter) genutzt werden. Sollte es in-
des mal Bindfäden regnen und
somit die Zahl der Besucher
gegen Null tendieren, könnte die
Eisbahn auch schon mal früher
dichtgemacht werden. Die von
Bauer erwähnten Themen-Aben-
de gehen samstags von 19 bis 23
Uhr über die Bühne, immer
dienstags von 19 bis 21 Uhr ste-
hen Eisstock-Turniere von ortsan-
sässigen Vereinen und Institutio-
nen auf dem Programm (dann ist

also kein Eislaufen möglich), und
wer sich sonntags in dieser gesel-
ligen Freizeitaktivität versuchen
möchte, sollte sich unter der Ruf-
nummer (06105) 44825 anmel-
den.
„Wir hoffen natürlich, dass mög-
lichst viele Menschen kommen
und damit unseren Mut belohnen
werden, mal was Neues auszu-
probieren“, rührt der TGS-Präsi-
dent die Werbetrommel für den
„Wintertraum auf unserem Sport-
gelände“, der im Übrigen eine lo-
gistische Mega-Herausforderung
darstellt. „Wir müssen insgesamt
290 Schichten mit ehrenamtli-
chen Helfern besetzen“, werden
die Bauer zufolge zum Beispiel an
der Kasse, bei der Schlittschuh-
Ausgabe und am Verpflegungs-
stand eingesetzt. Wer das Eis-
bahn-Projekt der TGS Walldorf
aktiv unterstützen will, sollte sich
unter der genannten Rufnummer
melden.
Horst Bauer weist ferner darauf
hin, „dass es abends heißeWürst-
chen, Brezeln und Glühwein und
sonntags am Nachmittag Kaffee
und Kuchen geben wird“. Der
Eintritt kostet für Erwachsene 3,
für Kinder und Jugendliche 2
Euro, das Eisstockschießen
schlägt pro Person mit 3 Euro be-
ziehungsweise für Teams ab vier
Personen mit 10 Euro zu Buche.
Eigene Schlittschuhe können mit-
gebracht werden, es besteht aber
auch die Möglichkeit, sich welche
(in den gängigen Größen sind 100
Paar vorrätig) auszuleihen. Hier-
für werden dann 2 Euro fällig.

Von Harald Sapper

„Wir schenken uns nix“: Heiße Weihnacht mit „Viva Voce“ in Seligenstadt
SELIGENSTADT (mpt) – Lebkuchen und
Plätzchen machen dick, weiße Weihnacht
gab es schon lange nicht mehr, und die
Nordmanntanne nadelt bereits beim Aufstel-
len. So rechte Adventsstimmung will da
nicht aufkommen – gäbe es nicht „Viva Vo-
ce“. „Wir schenken uns nix“ fordert die fünf-
köpfige Band entschieden und singt in ihrem
Weihnachtsprogramm mutig gegen Konsum-

terror und Geschenkewahn an. Auf Einla-
dung des Kunstforums Seligenstadt tritt
„Viva Voce“ am Freitag (14.) ab 20 Uhr mit
einem weihnachtlichen A Cappella-Konzert
in der Kirche St. Marien auf. Zum Fest der
Liebe beschäftigen sich die fränkischen Vo-
kalkünstler mit echten Sorgenkindern: einem
depressiven Weihnachtsmann, einer Gans,
die irgendetwas falsch verstanden hat... Und

auch kulinarische Problemzonen bleiben
kein Tabu. Kein noch so traditionelles Lied
ist vor ihrer Kreativität sicher. „Heiße Weih-
nacht“ ist angesagt.
Karten zum Preis von 27 Euro (ermäßigt: 23
Euro) gibt es in diversen Vorverkaufsstellen
– unter anderem in der Tourist-Info in Seli-
genstadt – und an der Abendkasse für zwei
Euro zusätzlich. Foto: Ebmer

Doppelte „Tafel“-Freude
Dreieicher Apotheke und Rewe-Gruppe helfen Bedürftigen

LANGEN/DREIEICH (hsa) –
Wer in der Vorweihnachtszeit et-
was Gutes tun und Menschen
helfen will, die nicht auf der
Sonnenseite des Lebens stehen,
sollte in die Dreieichenhainer
Rosen-Apotheke gehen. Denn
das Team um Inhaberin Gabriele
Nitsche unterstützt gegenwärtig
mit der „Wunschstern-Aktion“
Familien, die zu den Kunden der
„Langener Tafel“ gehören.
In den Geschäftsräumen der
Apotheke, Hanaustraße 2-12, be-
findet sich ein festlich ge-
schmückter Weihnachtsbaum,
an dem 81 Sterne mit Namen
von Kindern hängen, deren Fa-
milien bei der „Tafel“ bezugsbe-
rechtigt sind. Die Sterne stellen
jeweils einen Gutschein im Wert
von 20 Euro dar und können von
Kunden der Apotheke und allen

sonstigen Zeitgenossen, die hel-
fen möchten, erworben werden.
Die bedürftigen Familien können
die Gutscheine später im Sprend-
linger Spielwarengeschäft „col-
lect-it“ einlösen.
Gabriele Nitsche, die 2015 die Ro-
sen-Apotheke übernahm und auf
pflanzliche Arzneimittel speziali-
siert ist, hat auf Kundengeschen-
ke verzichtet, um die „Wunsch-
stern-Aktion“ durchführen und
mitfinanzieren zu können. Ge-
meinsam mit ihren Mitarbeitern
hat sie sich für die „Langener Ta-
fel“ als Partner entschieden, die
sich seit über 15 Jahren für Men-
schen in Not einsetzt.
Derzeit stehen rund 250 bezugs-
berechtigte Haushalte auf der
Vergabeliste der „Tafel“. Deren
Verantwortliche zeigen sich be-
geistert von der „Wunschstern-

Aktion“ der Rosen-Apotheke. Sie
werden die Gutscheine Anfang
Januar 2019 an Familien mit Kin-
dern vom Baby- bis zum Teen-
ageralter übergeben.
Darüber hinaus konnten sich der
Vorsitzende Günter Böhnel und
seine Mitstreiter jüngst auch
über Unterstützung durch die
Handelsgruppe Rewe freuen. In
deren Märkten in Langen, Drei-
eich, Egelsbach und Erzhausen
konnten Kunden nämlich im No-
vember fertig gepackte Tüten mit
haltbaren Lebensmitteln im Wert
von fünf Euro kaufen und an
einem Sammelpunkt im jeweili-
gen Markt abgeben. Insgesamt
kamen auf diese Weise mehr als
2.000 Tüten zusammen, die dann
an den Ausgabetagen der „Lang-
ener Tafel“ an Bedürftige verteilt
wurden.
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Ritter Sport und prominente Blogger geben Tipps für die neue Saison

Backen mit Schokolade
Während die Tage kürzer werden

und die kalte Jahreszeit nicht mehr
lange auf sichwarten lässt, steigt un-
widerruflich die Vorfreude auf eine
ganz besondere Zeit: die Back-Sai-
son.Undweil Backenmit Schokola-
de eine ebenso kreative wie beliebte
Kombination ist, hat sich Ritter
Sport sowohl in der eigenen Ver-
suchsküche als auch bei prominen-
ten Bloggern umgehört und nach
echten Expertentipps gefragt.
Geheimes aus derVersuchsküche
Die Versuchsküche von Ritter

Sport ist ein spezieller Ort. Nur ein
erlesener Kreis an Tüftlern darf hier
denganzenTagübermit Schokolade
und Zutaten hantieren, um zum Bei-
spiel neue Sorten zu kreieren. Einer
von ihnen ist der Produktentwickler
JoachimEissner. „WennmanKakao-
pulver gegen Schokolade tauscht,
sollte man den Zucker um den Teil
reduzieren, der in der Schokolade
enthalten ist“, antwortet Eissner auf
die Frage, was man beim Backen
mit Schokolade beachten sollte.
„Bei 100 Gramm Schokolade mit
70 Prozent Kakaoanteil sind zirka
30 Gramm Zucker enthalten.“

Vorbereitung ist alles
„Wenn ich feine Schokoladenras-

pel für einen Kuchen benötige, dann
lege ich die Schokolade zuvor für
eine halbe Stunde in den Kühl-
schrank“, sagt Andrea Natschke-
Hofmann von Zimtkeks und Apfel-

tarte. „Danach lässt sie sich leicht
raspeln.“ Und auch für eine perfekte
Verzierung hat die dreifach-Mama
einen Tipp parat: „Wenn ich kleine
Mengen an Schokolade zumVerzie-
ren benötige, dann befülle ich einen
verschließbaren Gefrierbeutel mit

gehackter Schokolade und lege die-
sen in einwarmesWasserbad, bis die
Schokolade geschmolzen ist. Dann
nur noch eine Ecke vom Beutel ab-
schneiden und los geht’s!“ Einen
weiteren Geheimtipp gibt Marc
K omer von Bake to the roots preis.
„Umden Schokoladengeschmack in
einem Gebäck zu intensivieren,
kann man etwas Espressopulver mit
in den Teig geben – dadurch kommt
die Schokolade noch einmal besser
zu Geltung.“
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Topping à la Profis
Die Königsdisziplin beim Backen

mit Schokolade ist der perfekte
Guss. „Dafür muss die Schokolade
richtig temperiert werden, da sie
sonst grau und nur sehr schlecht fest
wird“, mahnt Produktentwickler
Joachim Eissner. „Einfacher ist es,
die geschmolzene Schokolade mit
einem Fett zu vermischen. Geeignet
dafür sind Butter, Margarine, Ko-
kos- oder Erdnussfett im Verhältnis
von zirka zwei Teilen Schokolade zu
einem Teil Fett. Butter oder Marga-
rine geben der Glasur einen leicht
buttrigen Geschmack und machen
sie etwas weicher. Kokos- und Erd-
nussfett sind geschmacklich neutral,
damit bleibt die Glasur fester.“ Auf
eine individuelle Schmelztechnik
greift Jasmin Krause von Küchen-
Deern zurück. „Schokolade kann
auch in der Mikrowelle geschmol-
zen werden. Dazu eine Glasschüssel
nehmen, Schokolade klein brechen
und in kurzen 20 bis 30 Sekunden-
abständen in der Mikrowelle bei
mittlerer Wattzahl erhitzen. Aber
auch hier gilt: immer wieder um-
rühren!“ Damit auch beim An-
schneiden die Glasur perfekt erhal-
ten bleibt, empfiehlt Tamara Staab
von Maras Wunderland folgendes:
„Wenn du nicht möchtest, dass der
Schokoguss beim Schneiden bricht,
halte dein Messer kurz vorher unter
heißesWasser.“

Ausgestattet mit jederMenge Know-
how: Produktentwickler Joachim
Eissner weiß, worauf es beim
Backen mit Schokolade ankommt.
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Frisch aus dem Odenwald !
Freilaufende Enten und Gänse,
Baby- u. Fleischpute
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² 2 Jahre Fahrzeuggarantie und 2 Jahre gleichwertige Alfa Romeo Neuwagenanschlussgarantie inkl.
europaweiterMobilitätsgarantie der Allianz Versicherungs-AG gemäß ihren Bedingungen.
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neuen Alfa RomeoWunschmodells.¹
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Schenken Sie
Schönheit!
Noch kein passendes
GeschenkfürWeihnachten
gefunden? Mit Fulminan
schenken Sie strahlend
schöne, straffe Haut –
für den Beauty-Boost im
neuen Jahr!

Proksch et al., 2014, Skin Pharmacol Physiol 27:113-119; Proksch et al., 2014, Skin Pharmacol Physiol 27:47-55; Schunck et al., 2015, Journal of Medicinal Food 18 (12):1340-1348 • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Namen geändert • www.fulminan.de

Im Badezimmer sta-
peln sich verschiedene
Cremes, Lotions und
Co. – was tut Frau nicht
alles für eine strahlende,
straffe und faltenfreie
Haut... Wir haben uns
gefragt: Geht das nicht
auch einfacher? Es geht!
Mit einem einzigartigen
Kollagen-Drink aus der
Apotheke (Fulminan).

Wir Frauen nehmen
uns gerne Zeit für unsere
Schönheitsrituale. Doch
Hand aufs Herz: Im hek-
tischen Alltag bleibt das
ein oder andere Treat-
ment auf der Strecke.
Und das, obwohl so
manches „Problemchen“
durchaus Aufmerksam-
keit verdient hätte…
Aber wer von uns kennt
das nicht: Verschiedene
Cremes gegen Falten,
spezielle Öle fü
eine straffe Hau
– das kann eben
schon mal län-
ger dauern. Mi
dem Beauty
Drink Fulminan
geht es deutlich
einfacher! Die
h a n d l i c h e n
Trinkampullen
sind gefüllt mit speziel-
len Kollagen-Peptiden,

die die Haut ganz un-
kompliziert von innen
straffen können.

n trinken statt
einfach und

iv
eauty-Drink bie-
en großen Vor-
i l gegenüber

herkömmlichen
Kollagen-Cremes:

W ä h r e n d d i e
Kollagen-Moleküle in
Cremes meist viel zu
groß sind, um von außen

in die Haut zu gelangen,
haben die in Fulminan
enthaltenen Kollagen-
Peptide nur ein gerin-
ges Molekulargewicht.
So sorgen sie für schö-
ne Haut von innen. Das
Resultat spricht für sich:
Die Kollagenspeicher der
Haut werden aufgefüllt,
die Haut wird elastischer
und fühlt sich deutlich
straffer und glatter an.
Fulminan ist nicht nur
in der Anwendung ganz
einfach, sondern auch

in der Dosierung – eine
Trinkampulle pro Tag
reicht aus!

Ein Beauty-Ritual, das
bereits viele Frauen
begeistert

Mit Fulminan haben
inzwischen schon viele
Frauen ihr Beauty-Ritual
vereinfacht – und sind
begeistert von den Er-
gebnissen! So berichtet
z. B. Tanja L.: „Ich habe
am Anfang nicht ge-
glaubt, dass dies wirk-

Thema Nervenschmerzen

Brennende Schmer-
zen in Beinen und Fü-
ßen. Ein Gefühl, als
würde man in einem
Ameisenhaufen ste-
hen. Diese Symptome
treten häufig als Be-
g leiterschei nu ngen
von Nervenschmer-
z e n ( N e u r a l g i e n )
auf. Ein rezeptfreies
Arzneimittel mit
5-fach-Wirkkomplex
schenkt Hoffnung:
Restaxil.

Millionen Menschen
in Deutschland leiden
unter Nervenschmer-
zen. Besonders häufig
sind Diabetes-Patienten
betroffen. Bei ihnen tre-
ten neben Schmerzen
oftmals auch Empfin-
dungsstörungen wie
Brennen, Kribbeln oder
Taubheitsgefühle in Bei-
nen und Füßen auf. Die-
se Beschwerden bereiten
zahlreichen Betroffenen
schlaf lose Nächte. Bis-
her griffen viele von
ihnen zu herkömmli-

chen Schmerzmitteln.
Diese wirken bei Ner-
venschmerzen jedoch
oft kaum, wie auch
Mediziner der Deut-
schen Gesellschaft für
Neurologie bestätigen.1
Aber es gibt ein Arznei-
mittel namens Restaxil
(Apotheke), das spe-
ziell zur Behandlung
von Nervenschmerzen
zugelassen ist und die-
se Schmerzen wirksam
bekämpft.

5-fach-Wirkkomplex
überzeugt

In Restaxil steckt die
Kraft aus fünf Arznei-
pf lanzen, die sich bei
Nervenschmerzen be-
währt haben. So hat
sich z.B. Iris versicolor
bei der Behandlung von
brennenden Schmer-
zen in den Füßen be-
währt. Diese Arznei-
pf lanze wurde mit
der natürlichen Wirk-
kraft aus Gelsemium
sempervirens, Spigelia

anthelmia, Cimicifuga
racemosa und Cycla-
men purpurascens

kombiniert. Durch die
speziel le Dosierung
und Abstimmung aller
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Für Ihren Apotheker:
Restaxil
(PZN 128951(PZN 12895108)

Wirkstoffe ergibt sich
die außergewöhnliche
5-fach-Wirkformel von
Restaxil.

Entscheidende
Vorteile: gute
Verträglichkeit
und Tropfenform

Besonders Diabetes-
P a t i e n t e n , d i e
ohnehin schon viele
Medikamente nehmen
müssen, profitieren bei
Nervenschmerzen von
einem Arzneimittel,
das sowohl wirksam
als auch gut verträg-
lich ist – Restaxil bietet
beides. Aufbereitet in
Tropfenform können
die Inhaltsstoffe direkt
über die Schleimhäute
im Mund aufgenom-
men werden. Restaxil
hat keine bekannten
Neben- oder Wechsel-
wirkungen und schlägt
auch nicht auf den Ma-
gen. Es ist rezeptfrei
in jeder Apotheke
erhältlich.

Trinken Sie sich schön!
Das neue Beauty-Ritual:Sie werden immer

vergesslicher?

Wirksa

(PZN 14058701)

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen
Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Brennen, Kribbeln, Taubheitsgefühle?
Ein spezielles Arzneimittel sc

DANK DER
TRINKAMPULLEN TANKE

ICH ANTI-AGING
VON INNEN

lich die Haut verbes-
sert, aber meine Haut
ist schon wesentlich
schöner geworden. Ich
kann es empfehlen!“
Kathrin D. erzählt eben-
falls glücklich: „Dank
der Trinkampullen tan-
ke ich Anti-Aging von
innen. Ich bin erstaunt,
wie gut es funktioniert.“
Susanne T. ist besonders
von der Einfachheit von
Fulminan angetan: „Ich
nehme seit ca. 3 Wo-
chen jeden Morgen zum
Frühstück eine Ampulle.
Die Anwendung ist ein-
fach und schnell. Ich bin
mit dem Produkt sehr
zufrieden.“ Na, wird
es nicht Zeit, auch Ihr
Beauty-Ritual zu über-
denken?

Cremes gegen Falten, 
spezielle Öle für 
eine straffe Haut 
– das kann eben 
schon mal län-
ger dauern. Mit 
dem Beauty-
Drink Fulminan 
geht es deutlich 

straffen können.

Kollagen trinken statt 
cremen: einfach und 
innovativ

Der Beauty-Drink bie-
tet einen großen Vor-

tei l  gegenüber 
herkömmli
 Kollagen-Cremes: 

W ä h r e n d  d i e 
Kollagen-Moleküle in 

Eine überzeugte
Anwenderin berichtet:

„Seit 2 Wochen neh-
me ich Restaxil Tropfen
und meine Nächte sind
wieder sehr erholsam.
Auch am Tag merke ich
sehr deutlich die gute
Wirkung.“ (Erika K.)

Beispiel
Gelsemium
sempervirens
Ge l s em i

(PZN 13306108)

ANZEIGE



Glückslos-Nr.: 1206DZ

Buchung & Info: Tel. 06027 409721
www.stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo. - Fr. 8.00 - 19.00 Uhr
Sa. 9.00 - 16.00 Uhr
So. 10.00 - 16.00 Uhr

Bitte geben Sie bei Buchung Ihrer Reise die Glückslos-Nr. an (si
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gung

Name
der
Europa-
rakete

Nieren-
sekret,
Harn

ein
ehem.
Schah
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schnitt

Drang

wenden

englisch:
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ein
Raben-
vogel

eine
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fahrer

Ober-
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Roh-
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Kreis-
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(Mz.)
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zeug der
Zugtiere
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preis
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ungenau

italien.
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gesell-
schaft

Kurorte

Urzeit-
echse
(Kw.)

Fluss in
Frank-
reich

eurasi-
sches
Grenz-
gebirge

ostsibi-
rischer
Strom

aus
dem
Stand
(2 W.)

Taxi
in Eng-
land

Spreng-
körper

Meeres-
fisch

Mutter
Marias

Zeitge-
schmack

Christus-
mono-
gramm

ein
Gift-
stoff

Pille

Besitz
(... und
Gut)

Welt-
sprache

span.
Mehr-
zahl-
artikel

franzö-
sisch:
Gott

Meer-
enge

ostdt.
Sende-
anstalt
(Abk.)

zur
Sonne
gehörig

palästi-
nensi-
scher
Politiker †

Gerb-
mittel,
Gerb-
rinde

griechi-
scher
Sagen-
könig

Medien-
arbeit
(engl.
Abk.)

Vorname
Juhnkes †

Fremd-
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Kfz-Z.
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reger
Verkehr
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scher Ge-
meinde-
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Angel-
stock
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teil
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Schall
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fänger
(Mz.)
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nord-
amerik.
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Kompo-
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flöte‘
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Kompo-
nist
† 1835

Spaß-
macher
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welle im
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(2 W.)

hand-
warm
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großes
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Torwart
(engl.)
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OSZE

persön-
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Farbe
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ziert

nordi-
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Zwil-
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bruder
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spaß-
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Unfug

dafür,
für
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rastlos

ausgest.
Riesen-
lauf-
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Gruß-
formel
(2 W.)

Abk.:
Not-
ausgang

Kar-
toffel-
kuchen

chem.
Zeichen
für Alu-
minium

denken,
finden

spani-
scher
Artikel

englisch:
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erreger

ehemal.
japani-
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Europas

Frauen-
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Schilf
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Tier-
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Bruder
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v. Schau-
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Auflösung des Rätsels



KKKaufffe bbbeiii BBBarzahhhlllung antttiiikkke unddd nosttt...
BBBücher, Ansichtskarten, Münzen und alteee
GGGeldscheine, Medaillen, Briefmarken,,,
aaauch ganze Sammlungen, Gemälde, Be---
ssstecke, Schmuck usw. & Nachlässe.
TTTel. 06074///46201

Stark reduziert–Geschäftsaufgabe!
Stereogeräte – Boxen u.v.m.
MW HiFi Langen ∙ Tel. 06103 – 26640

MMMMilitärhistoriker su. Militaria und Patriotikaaaa
bis 1945! Fotos, Orden, Abz., Urk., Dol----
che, Uniformen, Militärspielzeug, Brief----
marken usw. Zahle TO -

GGGAAARRRAAAGGGEEENNN-FFFLLLOOOHHHMMMAAARRRKKKTTT - DDDekkkoartttiiikkkelll
(((Hochzeit/Geburtstag/Weihnachten/
HHHerbst/Afrika/Glasgefäße/Dekostoffe...)
SSSa., 8. Dez., 13-18 Uhr in Fr.-Crumbach,,,
SSSchleiersbacher Str. 24.☎ 06164-2740

Suche Möbel eiche massiv wohn und
esszimmer Tel:015733006647

SSSSuche SCHALLPLATTEN (LPs) Sammlerrrr
sucht Rock, Pop und Deutschrock, auchhhh
gggganze Sammlunggggen. ☎0176-22710645

MMMüüünzen gesuchhhttt von PPPriiivattt!!! 555 + 111000 DDDMMM
MMMünzen, Dt. Reich, Silber

KKKaufffe AAAllltttdddeutttschhhe MMMöööbbbelll, TTTelllefffonnn
000151-75887749

KKKaufffe BBBüüüchhher, BBBekkkllleiiidddung, SSSchhhreiiibbb---
uuund Nähmaschinen. Tel. 0157 /// 8234907555

So., 9.12.18 Offenbach,
von 10.00 – 15.00 Uhr

Rin

FLOH- & TRÖÖÖDELMÄÄÄRKTE

HHHHaushaltsaufl., Sperrmüll, u. kl. Umzüge,
Renovierung. Angebot kostenlos.
☎06150/

PPPProbleme mit Ihrem PC, Notebook, Inter----
net? Ich helfe Ihnen, schnell u. zuverl.,
auch abends u. So.,,, ☎06103/7069133

Luxuriöse Penthouse-
Wohnung mit Panoramablick
am Wingertsberg

Luxuriös ausgestattete 195,5 m²
verteilt auf 5 Zi. Auf der riesigen
Südterrasse können Sie tagsüber
ungestört Sonne tanken und einen
einzigartigen Fernblick genießen.

Für € 645.000,– erwerben Sie ein
echtesWohnjuwel.

EBA, 145, Gas, D, 1989

Herrliches 2-FH
in Dietzenbach-Steinberg

In exzellenter Lage steht dieses
komplett vermietete 2-Fam.-Haus
mit insgesamt 245 m² Wohnfläche,
aufgeteilt in eine 2- und eine 3-Zim-
mer-Wohnung. Für € 575.000,– inkl.
2 Einbauküchen und 2 Garagen
erwerben Sie eine besondere Im-
mobilie.

EVA, 94, Ferwä., C, 1986

3-Zimmer-ETW
in Dreieich-Sprendlingen

In guter, zentraler Lage (alles zu
Fuß erreichbar) erwarten Sie 76 m²
Wfl., perfekt aufgeteilt mit Laminat,
großem Westbalkon und Aufzug.
Die Wohnung ist barrierefrei und
seniorengerecht. Für € 245.000,–
inkl. Stellplatz werden Sie stolzer
Besitzer!

EVA, 104, Gas, D, 1994

Traumhafte 2,5-Zimmer-ETW
mit Garten in Langen

Am unteren Steinberg erwarten
Sie 95 m² Wfl. perfekt geschnitten
und top gepflegt. Der herrliche
Wintergarten, der Kaminofen im
Wohn-Ess-Bereich, der voll einge-
wachsene Garten mit Hütte sind
die besonderen Merkmale dieser
Immobilie. Für € 365.000,– inkl. ex-
klusiver EBK und Stellplatz erwer-
ben Sie einenWohntraum.

EVA, 208, Gas, G, 1959

Top gepflegte 2-Zimmer-
ETW in Dreieich-
Sprendlingen
Diese schön geschnittene Woh-
nung, zentral gelegen, wird Sie
begeistern. 63 m² Wfl. barrierefrei
geschnitten, mit Aufzug, Laminat-
boden und Balkon für € 205.000,–
inkl. Stellplatz – ein echtes Gold-
korn.

EVA, 104, Gas, D, 1994

Gelegenheit!
Herrliche 4-Zi-ETW in
Dietzenbach-Steinberg
Diese 95 m² große Wohnung wird
Sie begeistern. Im 1. Stock eines
gepflegten HHmit großer Ess-Diele
und sonnigem Süd-Balkon haben
Sie kurze Wege zu S-Bahn, Kin-
dergarten, Grundschule, Rathaus,
Einkaufen und vielem mehr. Für
€ 229.000,– inkl. EBK und PKW-
Stellplatz ein Klasse-Angebot!

EVA, 108, Fernw., 1971, C

GGGGran Canaria, Playa del Ingles, App., 220,----
€ / Wo. / 2 Pers., Pool, Strandn.
☎06105/44793 od. 069/5971570

SSSammlller KKKaufffttt: PPPelllze///NNNerze allllller AAArttt,,,
PPPorzellan, Bleikristall, Bilder, Nähmaschi---
nnnen, Ferngläser, Bernstein, Z

Info Info! Kaufe Pelze, Trachtenkleider,
Zinn, Silberbesteck, Münzen, Porzellan,
Mode- u. Goldschmuck, Uhren aller Art,
Bilder, Puppen, Teppiche, Figuren, Mili-
tärsachen, Spielzeug, Meissen, Nachläs-
se, Hausauflösungen, all

IIInfffo BBBares fffüüür RRRares kkkaufffen: PPPelllze, MMMiii---
lllitaria, Münzen, Zinn, Besteck, Bilder, Uh---
rrren, Teppiche, Meissner Porzellan, Mode---
GGGold- und Silberschmuck. Zahle bar vorrr
OOOrt. Tel. 06181///4355395 (((auch amWE)))

IIInfffo BBBares fffüüür RRRares kkkaufffen: PPPelllze, MMMiii---
lllitaria, Münzen, Zinn, Besteck, Bilder, Uh---
rrren, Teppiche, Meissner Porzellan, Mode---
GGGold- und Silberschmuck. Zahle bar vorrr
OOOrt. Tel. 06181///4355395 (((auch amWE)))

KKKaufe Gemälde, Meissen, B
-

SSSSuche Möbel aus den 50er-70ern, Lampen,
Büro- u. Praxismöbel, Stahlrohrmöbel,
Leder, Teak o. Palisander o. auch skand.
Möbel ☎01

ZZZZahle 250,-€ pro dt. Uniformjacke bissss
1945. Auch Orden, Tarnsachen, Militärfo----
tos, Mützen, Ausrüstungsgegenständeeee
Helme ☎06157/3091927

SSSuchhhe AAArmbbbanddduhhhren unddd TTTaschhhenuhhh---
rrren, auch defekte und Zubehör.
☎☎☎ 06151/43332

SSSSuche alte Nähmaschine, Musikinstru----
ment, Münzen, Wintermantel, Schmuck.
☎0178-4948145

SSSSuche Porzellanfiguren, Geschirr, Arm----
banduhren, Taschenuhren und Münzen.
☎: 0163-6682858

SSSSuche Sandsteintröge alle Größe
/

WWWer suchhhttt eiiinen FFFensttterputttzerrr
TTTel:06154/602446 Oder sprechen Sieee
IIIhre Telefonumer auf den AB,Prv, Prv,

Eberstädter Str. 22 · 64319 Pfungstadt · Telefon: 061 57/9555373
kontakt@heiner-grundbesitz.de · www.heiner-immobilie.de

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Kostenlose Immobilienbewertung bis 17. Dezember 2018

• Marktanalyse & Verkehrswertermittlung • Moderne Präsentation in
Print- und Onlinemedien • Erstellung von Energieausweisen
• Bonitätsprüfung vor Vertragsabschluss • Übergabe und

Abnahme der Immobilie

• TOP Vermarktungs- & Präsentationsmöglichkeiten • Über 1.000
vorgemerkte Interessenten • Weitreichendes Heiner-Vertriebsnetz
• Umfangreiche Begleitung von B wie Bewertung bis N wie Notar

Kostenlose und unverbindliche
Immob

• Grundstücke • Eigentumswohnungen
• Häuser • Mehrfamilienhäuser

Ihre Vorteile

Suchen zum Kauf/Vermietung für
unsere Kunden Wohnungen,

Häuser, Grundstücke.
Raum Langen, Dreieich, Umgebung.

www.k3-immobil

BBBBaugrundstück bzw. älteres Haus von pri----
vat ggggesucht. ☎0170/3416543

BBBBürofläche in Rodgau/Nieder-Roden,,,
direkt vom Eigentümer 180 m², 6,- /m² ++++
NK/Kt. ☎0177/4455355

LLLangjjjääähhhriiige LLLufffttthhhansamiiitttarbbbeiiittt

EEEchhhttter TTTelllefffonsex!!!
000800-577 966 60

MMMoniii aus DDDiiiebbburg
000162-951 66 15

SSSchhhonachhh, SSSchhhwarzw., AAApp. WWWeiiihhhnachhhttte

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise, cm-genau
98646 Eishausen, Straße in der Neustadt 107
bundesweite Lieferun

!!!Achtung, Dame kauft Frauen- u. Her-
rentrachten jeder Art. Landhausmode,
Mäntel, Leder u. Bekleidung. Schallplat-
ten, Schreib- u. Nähmaschinen

Verschiedenes

Immobilien & Vermietungen

Mietangebote:
Gewerbliche Räume,
Geschäfte, Betriebe

Kapitalmarkt

Immobiliengesuche:
allgemein

Mietgesuche:
allgemein

Reiseanzeigen
allgemein

KontakteAn- und Verkäufe
allgemein

Hobbys & Interessen

Wohnung zu klein?
Das gibt eine Anzeige!

Urlaub am
Frühstückstisch!

Herz zu verschenken?
Das gibt eine Anzeige!

Mittwoch, 5. Dezember 2018REGIONALES14 |

DREIEICH (jeh) – Weil der
Harfenvirtuose Rüdiger Opper-
mann wegen einer Erkrankung
die diesjährige Ausgabe des
„Klangwelten“-Musikfestivals
absagen musste, waren die
„Bürgerhäuser Dreieich“ zu
einer Spielplanänderung ge-
zwungen.
Dem Team um Benjamin Hal-
berstadt und Wolfgang Barth ist
es gelungen, mit Enkhjargal
Dandarvaanchig, kurz Epi ge-
nannt, einen Freund und lang-
jährigen „Klangwelten“-Kolle-
gen Oppermanns für einen Auf-
tritt in Dreieich zu gewinnen.
Am Freitag vor dem dritten Ad-
vent, 14. Dezember, präsentiert
Epi ab 20 Uhr in der Weltmu-
sik-Reihe „Andere Töne“ sein
Programm „Sounds of Mongo-
lia“. Ort des Geschehens: das
Bürgerhaus Sprendlingen, Fich-
testraße 50.

Duft der Erde

„Mongolei – Meine Musik –
meine Lieder aus der Tiefe der

endlosen Steppe, der weiten
nackten Wüste, wo der Himmel
die Berge berührt, die Wolken
am schönsten, die Winde am
zornigsten, der Duft der Erde
würzig, die Sterne das Paradies
zeigen, und die Mythen leben-
dig sind.“ So beschreibt Enk-
hjargal Dandarvaanchig sein
Verhältnis zur Kultur seiner
Heimat.
Geboren 1968, aufgewachsen
in einem kleinen Dorf nahe der
russischen Grenze, wo man
mehr Bären und Wölfe als Men-
schen trifft. Nach seinem Stu-
dium gelangte er erstmals 1993
mit „Altain Orgil“ nach
Deutschland, wo er unter ande-
rem auch Oppermann kennen-
lernte.
André Heller lud ihn kürzlich
exklusiv zur glanzvollen Eröff-
nung des Wiener Weltmuseums
ein, im Sommer 2018 gastierte
er bei den Wormser Nibelun-
genfestspielen.
Epi wandelt zwischen den Kul-
turen, sein musikalisches Inte-
resse reicht von klassischer

Musik über Jazz bis zum Hip-
hop. Mit seinem Spiel auf der
Morin Khuur und der Perfek-
tion seines Gesanges (Unter-
und Oberton) liebt er es, seine
traditionellen Wurzeln mit mo-
derner, westlich geprägter Mu-
sik und Improvisationen zu
verschmelzen – unbestritten:
Epi ist ein Star der Weltmusik.
Begleitet wird er auf seiner Rei-
se durch die Traditionen seiner
Heimat gleich von drei Künstle-
rinnen, die ihn auf traditionel-
len Instrumenten und gesang-
lich begleiten. Auch Tanz steht
auf dem Programm des
Abends.

Kartenvorverkauf

Eintrittskarten zu Preisen von
12 bis 18 Euro gibt es ebenso
wie nähere Informationen beim
Ticket Service Dreieich, Fichte-
straße 50, im Bürgerhaus
Sprendlingen, Telefon (06103)
600031, sowie auf der Internet-
seite www.buergerhaeuser-drei-
eich.de.

Mythen aus der Mongolei
Andere Töne: „Sounds of Mongolia“ im Bürgerhaus Sprendlingen

Epi: Ein Star derWeltmusik.
Foto: Kamrooz

Braas: „Marke des Jahrhunderts“
Viel Lob für die Dachbau-Experten aus Heusenstamm

HEUSENSTAMM (kö) – Mit
dem Bau des Stammwerkes in
Heusenstamm durch Unterneh-
mensgründer Rudolf H. Braas
begann 1953 eine Industrie-Er-
folgsgeschichte. Die Dachstein-
Experten eroberten den west-
deutschen Markt. Die „Frank-
furter Pfanne“ avancierte zur
populärsten Dachziegel-Form
der „Wirtschaftswunder“-Jah-
re.
Heute, über 60 Jahre nach den
Betriebsanfängen, ist die Braas
GmbH mit rund 1.000 Beschäf-
tigten, die an 17 Standorten für
das Unternehmen tätig sind,
Teil der BMI Group, des eige-
nen Angaben zufolge größten
Herstellers von Bedachungs-
systemen in Europa.
Die Organisation und die
Reichweite hätten sich in all
den Jahrzehnten merklich ver-
ändert. Doch der Qualitätsan-
spruch sei unverändert und
setze nach wie vor Maßstäbe:
So klang der Tenor, als kürz-
lich im Rahmen des Deutschen
Wirtschaftsforums im Palais
Frankfurt eine Ehrung an-

stand. Zum dritten Mal in Fol-
ge wurde Braas mit der Aus-
zeichnung „Marke des Jahr-
hunderts“ bedacht.
„Tempus Corporate“, eine
Tochter der Zeit-Verlagsgrup-
pe, spricht derlei Würdigungen
für Firmen in unterschiedli-
chen Branchen aus. Den Preis
überreichte Dr. Florian Lan-
genscheidt, Herausgeber des
dazugehörigen Markenkom-
pendiums „Deutsche Stan-
dards – Marken des Jahrhun-
derts 2019“.

„Krönung“ von Gebäuden

Ein Beirat, besetzt mit erfahre-
nen Markenexperten, kürte
Braas in der Produktgattung
„Dachsysteme“ zum wieder-
holten Male zur Top-Firma.
Langenscheidt betonte: Der
einstige Dachziegel-Pionier
(Serienproduktion) aus der
Schlossstadt im Kreis Offen-
bach habe sich zum Synonym
für nahezu alle Formen der
„Krönung“ von Gebäuden ent-
wickelt und überzeuge die

Kundschaft mit ausgezeichne-
ter Qualität „Made in Germa-
ny“.
Die Braas-Palette umfasst
neben Dachsteinen und Dach-
ziegeln auch ein umfangrei-
ches Angebot an Solar-Aufbau-
ten, Dämmungen und System-
teilen. Bei den Gestaltungs-
mustern für geneigte Dächer
handelt es sich um Komplettlö-
sungen. Sie sind in Form, Far-
be und Funktion aufeinander
abgestimmt.
Georg Harrasser, der für
Deutschland zuständige „Re-
gional President“ der BMI
Group, zeigte sich hocherfreut
über die Auszeichnung. Sein
Kommentar: „Wir sind überaus
stolz, dass Braas sich erneut
als ‚Marke des Jahrhunderts‘
bezeichnen kann. Es beweist
uns einmal mehr, dass wir auf
dem richtigen Weg sind. Dafür,
dass wir auch weiterhin unse-
re Vorreiterrolle in der Dach-
baubranche halten oder sogar
ausbauen können, sorgen
unsere Mitarbeiter täglich mit
viel Engagement.“



EEEErledige jede Art von Gartenarbeit u.a.
Pflasterarbeiten, Bäumefällen, an schwie----
rigen Lagen ohne Hebebühne (Abseil----
technik)))). ☎06103/84309

Gemeinschaftspraxis Eppertshausen
Dr. med. C. Schwinn/Dr. med. M. Röckel

Fachä

Für unsere neu gegründete, top moderne allgemeinmedizinische Gemeinschaftspraxis suchen wir ab sofort oder
sobald als möglich eine MFA in Voll- oder Teilzeit. m/w/d

Ihre Aufgaben:
• Ansprechpartner für Patienten und Mitarbeiter der Praxis
• Impfungen, Blutentnahmen, Verbände und Diagnostik
• Organisation und Durchführung der diagnostischen Maßnahmen
• Schriftverkehr/ Korrespondenz mit Patienten und Kostenträgern

Wir erwarten:
• Eine abgeschlossene Ausbildung als medizinische Fachangestellte oder Krankenschwester

Wir bieten:
• Einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz wahlweise Teilzeit oder Vollzeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich am besten noch heute per E-Mail an:

Gemeinschaftspraxis Eppertshausen Dr. M.Röckel
mr@hausarzt raxis-e ertshausen.de

Sie können Dr. Röckel telefonisch tägl. zwischen 12 und 15 Uhr erreichen: 0172-6995985
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BBBarbbbara, 777444 JJJ., seiiittt kkkurzem

IIIrmiii, 666444 JJJ., hhhüüübbbschhh, schhhlllankkk, natttüüürllliiichhh u...
zzzärtlich. Wer auch verwitwet ist u. die Ein---
sssamkeit kennt, wird mich verstehen. Allesss
wwwürde ich aufgeben für einen liebennn
MMMann, d

„WWWEEEIIIHHHNNNAAACCCHHHTTTSSSZZZAAAUUUBBBEEERRR“““: EEEs zääähhhlllttt, wasss
wir mit den Herzen sehen. 1 Treffen ammm
Weihnachtsmarkt und…
M A R L E N E , 63 J / 1.68, alle

@

Das sind Ihre Aufgaben:

» Sie beseitigen elektrotechnische Störungen und führen Reparatur- und Wartungsarbeiten
an unseren Druckmaschinen und Versandanlagen durch.

» Sie gewährleisten eine hohe Verfügbarkeit der technischen Anlagen durch ein hohes Maß
an Eigeninitiative und das nötige technische Know-how.

» Sie verfügen über allgemeine PC-Kenntnisse und bedienen das EDV-gestützte
Instandhaltungssystem.

Das bringen Sie mit:

» Sie haben eine abgeschlossene, technische Berufsausbildung als Elektroniker/in und können
schon praktische Erfahrung bei der Instandhaltung von Maschinen vorweisen.

» Sie verfügen über Fachkenntnisse in Pneumatik und Elektro-Pneumatik und Grundkenntnisse
in SPS-Steuerungen.

» Sie verfügen über ein Qualitäts- Termin- und Kostenbewusstsein und zeigen Bereitschaft
zur Schichtarbeit in einem Mehrschichtbetrieb.

» Sie sind ein motivierter Teamplayer, sind flexibel und begeisterungsfähig.

Das bieten wir Ihnen:

» Ein abwechslungsreiches und spannendes Aufgabengebiet in einem modernen
Druckindustrieunternehmen.

» Ein unbefristetes Anstellungsverhältnis, mit bis zu 14 Monatsgehältern pro Jahr.

» Eine 35 Stunden Woche als regelmäßige Arbeitszeit.

» Unterstützung und Förderung von Weiterbildungsmaßnahmen.

Werden Sie Teil eines Teams, das wirklich etwas bewegt.
vrm.de/karriere

Wir sind VRM, ein führendes Medien- und Serviceunternehmen mit Sitz im Rhein-Main-Gebiet. Unsere
mehr als 1.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten täglich daran, unsere Kunden zu informieren,
zu unterstützen und zu inspirieren. Werden auch Sie Teil eines Teams, das Verbindungen schafft, Inno-
vation aktiv gestaltet und wirklich etwas bewegt!

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

Elektroniker/in
Vollzeit Rüsselsheim Werkstatt

HHHelllga, 777777 JJJ., seiiittt kkkurzem verwiiitttwettt, iiichhh
sssuche üb. pv einen lieben, guten Mann ///
KKKameraden hier aus der Region. Ich ha---
bbbe eine sehr schöne frauliche Figur, maggg
dddie gemütliche Häuslichkeit, kann wun---
ddderbar kochen, bin lebe

KKKattthhhariiina 777111, hhhüüübbbschhhe WWWiiitttwe, aus ddderrr
RRRegion, ich bin eine einfache, liebevolleee
HHHausfrau, r

BBBeattte, 666333 JJJ., eiiine bbbiiillldddhhhüüübbbschhhe, rassiiigeee
FFFrau mit zierlicher Figur und schönerrr
OOOberweite, bin herzlich, ehrlich u. natür---
lllich. Ich bin gelernte Friseurin, ich liebeee
gggutes Essen, kochen u. schätze ein schö---
nnnes, gemütliches Zuhause. Be

GGGellla 555333 JJJ., verwiiitttwettt, weiiibbbllliiichhh, schhhlllankkk
uuund hübsch, bin häuslich und zärtlich,,,
NNNatur/Gartenfreundin, liebevolle

Aerocom ist ein weltweit führender Hersteller von modernsten Ro

Gemeinsam in die Zukunft!

Weimer GmbH
z.H. Jens Weimer • Wißmarer Straße 32 • 35457 Lollar-Ruttershausen
Tel. 06406-9129 37 • Mail: j.weimer@weimer-technik.de

Wir, dieWeimer GmbH, sind ei

Wir sind ein Vermessungsbüro mit 25 Angestellten mit Aufträgen
im Bereich Vermessungsdienstleistungen, sowie artverwandte
Ingenieurleistungen.

Wir suchen dringend:
– Messgehilfin/Messgehilfen für den

vermessungstechnischen Außendienst
– Vermessungstechniker(in)
– Vermessungsingenieur(in)/Bachelor/Master
– Auszubildende(r) zur/m Vermessungstechniker(in)

Über die Aufgabenfelder können Sie sich gerne auf unserer Internetseite
www.heinen-fischer.de/Büro/Karriere informieren.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

ÖbVi Bernd Heinen & Thilo Fischer GbR, Im Rauhen See 1, 64846 Groß-Zimmern
E-Mail: heinen.bernd@heinen-fischer.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort in Vollzeit

• CNC Dreher m/w und
• Aushilfen für die Maschinenbedienung m/w
Ihr Zukünftiges Aufgabengebiet umfasst die selbstständige
Programmierung für unsere Einzelteil- und Kleinserienfertigung,
sowie das Einrichten und Bedienen unserer modernen CNC-
Maschinen mit CAPS-Steuerung. Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbungsunterlagen.

Franz-Josef Klotz GmbH; CNC-Fertigung; Aschaffenburger
Straße 35; Halle 4671; 64832 Babenhausen; Tel: 0171 6762860;
Mail: info@klotz-cnc.de

Dynamische Außendienstmitarbeiter m/w
im Bereich Bauelemente gesucht.

Fa. HEIM & HAUS • Ihr Ansprechpartner: Herr Steinborn
01 71 / 2 03 68 07

E-mail: steinborn@heimhaus.de • www.heim

Sie werden gesucht!
Starten Sie Ihre Zukunft

am Flughafen ...
Luftsicherheitsassistenten (m/w)
nach § 5 LuftSiG (keine Zeitarbeit)
für den Flughafen Frankfurt/M.

„gerne Quereinsteiger”.

Voraussetzung: Schulabschluss,
abgeschlossene Berufsausbildung

oder mehrj. Berufserfahrung.
Bereitschaft zur Schichtarbeit.

�6 ʑ/Std. tariÀ.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
infR#MREamÁughafen�de
Fragen beantworten wir gerne:
040 / 46 89 881 130

REIN

KKKüüüchhhenhhhiiilllfffe fffüüür kkkllleiii

Wir stellen ein:
- Staplerfahrer m/w
für N.-Isenb., Kelsterbach,
Ffm. u. Dietzenbach

- Kommissionierer m/w
für Dietzenbach, Kelsterbach und
Neu-Isenburg

- Lagerhelfer m/w
für Frankfurt-Ost, Kelsterbach,
Neu-Isenburg und Rodgau

- Callcenter Agenten m/w
für Ffm, Offenbach

Bezahlung nach IGZ/DGB-Tarif
zzgl. Zulagen, Weihnachts-/
Urlaubsgeld, Übernahme möglich

Koch & Benedict
Frankfurter Straße 184
63263 Neu-Isenburg
Gratis 0800 2040 100
Mail: bewerbung@kochundbenedict.de

Koch & Benedict

Mail: bewerbung@kochundbenedict.de
seit 1998

SSSCCCHHHEEENNNKKKEEE DDDIIIRRR EEEIIINNNEEENNN NNNIIIKKKOOOLLLAAAUUUSSS-SSSTTTIIIEEE---
FEL, MEIN HERZ, ZÄRTLICHKEIT UNDDD
…
J E T T E , 42 J / 1.68, led., keine Kinderrr...
Ic

„WEIHNACHTSZAUBER“ – ICH BAUUU
DIR 1000 KL. WUNDER

WEIHNACHTEN – EINE BALLONFAHRTTTT
U. CHRISTBÄUME ZÄHL
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SSSONNTAGSAUSFLUG ZUM NÜÜÜRNBER-
GGGER CHRISTKINDLMARKT ODER
NNNACH NEW YORK SCHLITTSCHUH
LLLAUFEN
DDDOKTOR T O B I A S , 58 J / 1.77, ganz al-
llleinst.,

@

MMMEEEIIINNN WWWEEEIIIHHHNNNAAACCCHHHTTTSSSWWWUUUNNNSSSCCCHHH: 222 KKKLLLEEEIII---
NNNE SCHNEEFLOCKEN UND „DICH“ ………
OOODERPALMENUND „DICH“ !
PPPILOT D A V I D , 47 J / 1.84

t

JJJunger TTTraumpriiinz, 333666, 111,999000, sportttllliiichhh,,,
ssschlank, gut aussehend, zur Zeit im Tief---
ssschlaf, sucht Mär

PPPriiinz LLLöööwenhhherz, 666000 JJJ., jjjüüüngerwiiirkkkenddd,,,
11185 cm sucht Traumprinzessin aus 1001
NNNacht für eine gemeinsame, spannendeee
ZZZukunft.✉ Z H1///37861989

EEEEr, 48/175 sucht Sie. Kinder sind kein -

( pp)

MMMEEEIIINNN WWWEEEIIIHHHNNNAAACCCHHHTTTSSSWWWUUUNNNSSSCCCHHH FFFÜÜÜÜRRR
UNS, DEN ZAUBER DER LIEBE IM SIL---
BERSTAUB DES NIKOLAUSSCHLIT---
TENS …
STEWARDESS G L O R I A , 52 J / 1.69, al---
leinst. Ich bin eine dynam., na

WWWeiiibbbllliiichhh, 888000 JJJahhhre, UUU SSS CCC HHH III, bbbiiin 111666000 cmmm
groß, verwitwete Rentnerin. Ich koche, ba---
cke und gehe gerne spazieren, komme mittt
mir ganz g

AAAsiiiatttiiischhhe FFFrau, 555000JJJ. alllttt, hhhüüübbbschhh, dddunkkk---
llles Haar, sucht netten deutschen Mann,,,
5555-65 J. für Freunschaft, evtl. auch Heirat...
CCContact E-Mail 2435070513@qq.commm
oooder WECHAT 2435070513

GGGes

IIIch heiße Tanja, bin 40, suche großzügi----
gen IH -

EEEhhhepaar, SSSiiie 444000, EEEr 444666 suchhhttt PPPääärchhhennn
bbbis Mitte 60 für erotische Treffs. Tel: 0152---
3338247084

RRRReife Sie aus Heusenstamm (ganz privat))))
verwöhnt Ihn gegen TG. ☎0171////
1839934

GebrauchtwaGen-

anKauF
Auch mit vielen Kilometern,
Unfallwagen & sonstigen
Mängeln, mit & ohne TÜV!
Hassoun Automobile
Dekan-Laist-Str. 21
55129 Mainz-Hechtsheim

Tel.06131.40405
0171.4284331

Täglich
24 Stunden
erreichbar!

WWWWiiiir kkkkauffffen WWWohhhhnmobbbbiiiilllle +WWWohhhhnwagennnn
00003333999944444444-33336666111166660000 wwwwwwwwwwww....wwwwmmmm-aaaawwww....ddddeeee FFFFaaaa....

BARANKAUF VORORT
vvvon allen Kfz-Arten sowie Unfallwagen,,,
Motorschaden, viel km u. ohne TÜV
Albert Automobile 24 Std. a. Sa/So
Tel. 0611-36088

ALT AUTO ABHOLUNG

( 01 60 - 30 00 181
auch ohne Brief & mit Unfall

WWWeiiihhhnachhhtttswunschhh!!!!!!!!! SSSeriiiöööses EEEhhhe---
pppaar sucht gepflegtes Wohnmobil oderrr
CCCampingbus für Urlaub zum Kauf. Bitteee
nnnur von privat da wir auch priva

FFFamiiillliiie suchhhttt WWWohhhnmobbbiiilll oddder WWWohhhn---
wwwagggen (((älter)))☎ 0170///6548031

Gartenservice Lushta
Gartenpflege und Gartengestaltung,

Baumpflege u. Baumfällung,
Hecken-, Obstschnitt u.

Entsorgung, Verti

Sie sucht Ihn

Stellenangebote:
allgemein

Stellengesuche:
allgemein

Er sucht Sie

Miteinander

Sonstige

Motor &
Verkehr

Kfz-Markt:
allgemein

Wohnwagen/Caravaning

Pkw-Markt allgemein:
Gesuche

Wohnwagen/Caravaning:
Gesuche

Sonstige
Dienstleistung

Beruf & Karriere Kennenlernen
& Verlieben

Gegen Zwicken hilft Klicken!
www.mein-medizinportal.de.
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Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2018.

Fachgeschäfte

175 freundliche Mitarbeiter präsentieren Ihnen mehr als 80.000 Artikel auf über 8.000 qm Verkaufsfläche. Für bequemes Einkaufen stehen Ihnen mehr als 340 Parkplätze zur Verfügung.Genießen Sie bei Ihrem Einkaufsbummel das einzigartige
mittelalterliche Ambiente unserer historischen Altstadt."Habenwir nicht"- gibt es nicht. In unseren modernen Fachgeschäften finden Sie immer das Richtige und Siewerden freundlich und kompetent beraten.Urgemütliche Restaurants, moderne Cafes und
erstklassige Hotels laden nach dem Einkauf zum längeren Verweilen ein.

Wir freuen uns auf Ihren Einkauf - Willkommen in Dreieichenhain www.dreieichenhain.com •

Alte Burg Restaurant

Amano Moden

APWerbetechnik

Auto Groß

BäckereiWeller

Blumen Gerhardt

Brunnen-Apotheke

Brunnen-Sanaktiv

Buchkontor

Café Cult

Casanova

Dachdecker Kammholz GmbH

Das Leben ist süß

Delikato Döner Haus

Der SommElier
der etwas andereWeinladen

Dreieich-Museum

Dreieich-Zeitung,
VRMMedia Sales

Dröll Geschenkehaus

E & D eating & drinking by LA TABLE

Eiscafé Gelateria Altstadt

El Castillo
Tapas – Bar – Restaurant

Engel Elektromobile GmbH

Engel & Völkers Immobilien

Farbenhaus Stroh u.
Handwerker-Agentur

Genn Heilpraktiker u. Masseur

Graf Heim & Garten

J. Grönke Immobilien – Ihr Haaner Makler

JUWELIER MOMENTS
Schmuck für besondere Momente

Häfner GmbH

Hautnah Dessousgeschäft

Hörerlebnis Hörgeräte &
Zubehör

Körperformen Dreieich

La Fleur Floral Design

La Loya Schuhe & Accessoires

Lernzentrum für Helen Doran Englisch

Liberty
Wohnen ohne Grenzen GmbH

Magistrat der Stadt Dreieich

Möbelhaus Dietrich

Möbelhaus Dietrich ShowRoom

Möck Zweiräder

My Sweet Home

ParfümerieWaas

Pizzeria La Palma

Pizzeria La Posata

Prennig Karosserie & Lack

Reisebüro Bühler

Rosis Dessous- & Strumpfladen

Rudolfs Imbiss

Sparkasse Langen-Seligenstadt

Steuerberater Hensel

Sunrise Tours Reisebüro

TTDGmbH
Hausverwaltung &
Hausmeisterdienste

The aircraft at Burghof

Vini di ViniWeinhandlung

Volksbank Dreieich

YOGANANDA Dreieich
Das Yogastudio in Dreieich

60
DDDer besondere Geschenk-Gutschein

Bei uns können
Sie die
SONNE buchen.

SUNRISE-TOURS
Waldstraße 3a (gegenüber Volksbank)

Dreieichenhain
Tel.: 0 61 03 / 98 48 08 · Fax: 98 48 07

Die Sommer-Prospekte 2019
sind da – buchen Sie jetzt!

IIhhr

STROH Malermeister • Fahrgasse 25 • 63303 Dreieichenhain • Tel. 0 61 03 - 8 46 60 • info@malerstroh.de •www.malerstroh.de

MALERFACHBETRIEB • FAR

Frische Brötchen vom Maler?
Wo gibt´s denn sowas?

... Richtig, beim kostenfreien Brötchen-
service von Ihrem Maler Stroh aus Drei-
eichenhain, denn unsere Mitarbeiter
bringen I

Kopfschmerzen beim Hausverkauf?
Wir verkaufen Ihr
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Hanaustraße 2–12 · 63303 Dreieichenhain
Tel. (06103) 8044575

Ernst-Ludwig-Straße 43 · 63329 Egelsbach
Tel. (06103) 8073399

Wussten Sie schon?

Kommen Sie jetzt zum unver


